
VHS-PROGRAMM

Neue Perspektiven entdecken –  
im neuen Semester an der vhs
Das neue Semester der Volkshochschule Weingarten (vhs) startet am 2. März 2026 am neuen Stand-
ort in der Schussenstraße 11. Ab Donnerstag, den 22. Januar, ist das aktuelle Programmheft ver-
fügbar, dessen Cover ein Bild des neuen Gebäudes ziert.
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3:
Landtagswahl
Am 8. März bestimmt Weingarten die Zusammen-
setzung des neuen Landtags in Baden-Württem-
berg mit. Die Vorbereitungen laufen auf Hoch-
touren. 

Seite 4:
Ja-Wort im Amtshaus
Nach umfassender Renovierung präsentiert sich 
das Amtshaus wieder als Ort für besondere Mo-
mente, allen voran für die standesamtliche Trau-
ung. 

Seite 5:
Fasnet 2026
Brunnenputzete, Plätzlerball, Brezelwerfen: Wann 
in diesem Jahr welche närrischen Termine stattfin-
den, zeigt der Narrenfahrplan.  

Seite 6:
Geistliches Wort
Pfarrer Steffen Erstling erklärt, warum der Christ-
baum in der Kirche noch bis zum 2. Februar ste-
henbleiben darf.

Im Fachbereich Deutsch startet am 26. Juni der Vor-
bereitungskurs telc B1.

Anmeldungen für die Veranstaltungen sind seit 
dem 22. Januar möglich. Allen, die nun neugie-
rig auf die neuen Räumlichkeiten geworden sind, 
sei an dieser Stelle noch die Betriebsbesichti-
gung durch die vhs Weingarten am 27. Februar 
empfohlen! 

Text: Stefanie Lindel
Bild: Sabine Weisel

Die vhs Weingarten hat zum Start des neuen Früh-
jahrssemesters wieder ein vielfältiges Programm 
zusammengestellt, das viele innovative Veranstal-
tungen enthält.  

So findet sich im Programmbereich 1 im Sommer 
zum Beispiel das neue Veranstaltungsformat „Poli-
tik am Abend“, in dem vhs-Leiter Jürgen Alexander 
Bader mit Teilnehmenden in lockerer Atmosphäre 
über aktuelle politische Themen und Entwicklungen 
spricht. Am 29. April trifft er sich „Auf einen Kaffee 
mit Susanne Frankenhauser“. Die ehemalige Plätzler-
chefin spricht an diesem Tag über ihre Zeit als Zunft-
meisterin, die Fasnet allgemein sowie über weitere 
Themen des Lebens. Am 27. Juni bietet die vhs eine 
Studienfahrt zur KZ-Gedenkstätte Dachau an, be-
ginnend mit einem einführenden Vortrag in der vhs.

Der Fachbereich 2 startet mit dem „Grundlagen-
abend: Aquarell“, der Anfängern den idealen Ein-
stieg in die Technik bietet. In Berg beginnt am 11. 
März der Kunstkurs „Experimentelle Acrylmalerei 
mit Alltagsgegenständen“. In Baienfurt erwartet Sie 
ab dem 2. März der Zeichenkurs „Porträt zeichnen? 
Relativ leicht gemacht!“. Und auch im Sommer-
semester darf eine Ausfahrt zu einem der großen 
Kulturhäuser nicht fehlen: Mit einem Besuch von 
„Mayerling“ am 17. Juli im Staatstheater Stuttgart.
Im Gesundheitsbereich erwartet die Teilnehmenden 
wieder ein großes Angebot an Bewegungs- und Ent-
spannungskursen, aber auch ganz neue Angebote 
wie „Kettleball Basics: Steigerung von Kraft & Aus-
dauer“ und „Power Body Shape – Workout für Kraft, 
Ausdauer und Energie“ sind im Frühjahr dabei.
Im Ernährungsbereich wird es im Frühjahr wieder 
köstlich mit Gugelhupf und saisonalen Salaten, und 
auch an die jungen Köchinnen und Köche wurde 
gedacht: Im Kurs „Bella Italia für Kinder“ lernen 
Zehn- bis 14-Jährige, wie Gnocchi selbst gemacht 
werden. Im Kurs „Teens an den Thermomix“ kön-
nen Jugendliche ihrer Freude am Kochen nachge-
hen und ihre Kenntnisse im Umgang mit dem Gerät 
vertiefen.

Wenn Sie sprachlich interessiert sind, könnten Sie 
die neuen Kurse für Anfänger in Französisch und 
Ukrainisch interessieren. Und auch in diesem Som-
mer wird es wieder Kompaktkurse in Italienisch in 
Kooperation mit dem Freundeskreis Mantua-Wein-
garten geben.

vhs-Leiter Jürgen Alexander Bader mit dem druck-
frischen Programmheft in den neuen Geschäftsräu-
men in der Schussenstraße 11.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 23. BIS 29. JANUAR 2026

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht amtliche 
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 
www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 

finden Sie diese aktuellen Bekanntmachungen auf 
der Website:
• �Richtlinien für die Publikation „Weingarten im 

Blick”
• Geschäftsordnung Integrationsbeirat
• Geschäftsordnung Hochschulausschuss 

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
• �Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-

weils 9 bis 12 Uhr.
• Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
• Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.
 
AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
• Montag 14 bis 16 Uhr.
• Dienstag 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen der Ausländerbehörde (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:
• �Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 

bis 16 Uhr.
• Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
• �Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 

Uhr sowie
• Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag             
Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 76 463 641
 
Samstag           
Am Elisabethenkrankenhaus-Apotheke, 
Elisabethenstraße 19, 88212 Ravensburg, 
Tel.-Nr. 0751 / 79 107 910
 
Sonntag           
Am Frauentor-Apotheke, Schussenstraße 3, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 22 121
 
Montag            
Marien-Apotheke, Marktstraße 8, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 362 500
Stadt-Apotheke, Friedhofstraße 7, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524 / 97 960

Dienstag          
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 35 24 405
 
Mittwoch         
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 22-24, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 22 588
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525 / 923 120
 
Donnerstag      
Die Apotheke., Franz-Beer-Straße 108, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 76 45 508
Land Apotheke, Kornstraße 16, 
88263 Horgenzell, Tel.-Nr. 07504 / 91 335

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag              
Kleintierpraxis A. Kirsch 0751 /  95 884 400
Telefonische Anmeldung erforderlich

IMPRESSUM
Weingarten im Blick - Amtsblatt der Stadt Weingarten
Herausgeber:
Stadtverwaltung, Kirchstraße 1, 88250 Weingarten.
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Redaktionsschluss: Dienstag, 18 Uhr
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NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen� 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen	 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder www.docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei � 110
Feuerwehr � 112
Rettungsdienst/Notarztdienst � 112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme� Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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IN EIGENER SACHE

Nächste Umzüge stehen an
Die Umzüge in das neue Verwaltungsgebäude in der Schussenstraße 11 gehen 
weiter: Am kommenden Montag, den 26. Januar, und Dienstag, 27. Januar 
2026, wird die Abteilung Personal und Zentrale Dienste an den neuen Stand-
ort verlegt. Künftig sind diese Bereiche im Erdgeschoss des Hauses zu finden.

Bitte beachten Sie, dass die Erreichbar-
keit der Abteilung an diesen beiden Ta-
gen eingeschränkt sein kann. Wir bitten 
um Ihr Verständnis, falls der gewohnte 
Service nicht in vollem Umfang ange-
boten werden kann.

Bereits erfolgreich umgesetzt wurden 
die Umzüge des Teams der Abteilung 
Prozessmanagement, IT und Daten-
schutz sowie der vhs Weingarten, die 
seit dem 22. Januar in den neuen Räu-
men ihr Programm anbietet.

Mit den laufenden Umzügen wird eine 
Maßnahme aus der Haushaltskonsoli-
dierung umgesetzt: Durch die Zusam-
menführung bisher vieler dezentral 
verteilter Bereiche in das neue Verwal-
tungsgebäude wird nicht nur effizien-
ter gearbeitet, sondern auch langfristig 
Mietkosten eingespart. Zukünftig wird 
die Stadtverwaltung an nur noch drei 
zentralen Standorten erreichbar sein: 
im neuen Verwaltungsgebäude in der 
Schussenstraße 11, im Rathaus und im 
Amtshaus (jeweils Kirchstraße).

GEMEINDERAT

Verwaltung bereitet weitere 
Sparrunden vor
In der Gemeinderatssitzung am Montag, 19. Januar, informierte die Verwal-
tung über den Fahrplan für die bevorstehenden Haushaltsverbesserungen.

          

 
         

 
      

              

Hintergrund ist, dass der Doppelhaushalt 
2026/2027 zwar für 2026 ausgeglichen 
ist, für 2027 jedoch rund 1 Million Euro 
im laufenden Betrieb fehlen, um die Til-
gungsleistungen zu decken. Das Regie-
rungspräsidium Tübingen hat bereits an-
gekündigt, dass diese Lücke ausgeglichen 
werden muss, damit der Haushalt 2027 
genehmigt werden kann.
Die Verwaltung hat daher folgenden Zeit-
plan für die Sparrunden festgelegt:
• �16. März 2026: Auftakt mit Sondersit-

zung des Gemeinderats
• �27. April 2026: Beratung und Beschluss-

fassung zu einzelnen Vorschlägen
• �29. Juni 2026: Abschließende Beratung 

und Beschlussfassung
Die Kämmerei bittet die Fraktionen, bis 
31. Januar 2026 weitere Vorschläge ein-
zureichen, die den Haushalt dauerhaft 
verbessern könnten – etwa durch höhere 
Erträge oder Minderaufwendungen. Ziel 
ist, gemeinsam den Haushalt zu stabili-
sieren, die Großinvestitionen in Bildung 
und Betreuung finanziell zu ermöglichen 
und Weingartens Finanzen zukunftsfest 
zu gestalten.

Texte: Sabine Weisel

THEMEN DER WOCHE

POLITIK

Vorbereitung auf die  
Landtagswahl
Am Sonntag, den 8. März 2026, wählt Baden-Württemberg einen neuen 
Landtag – zum ersten Mal nach dem reformierten Wahlrecht. Die Vorbe-
reitungen bei der Stadt Weingarten laufen auf Hochtouren. 

Prüfung des Wählerverzeichnisses, 
Schulung der Wahlhelfer, Reservierung 
der 15 Wahllokale: Die Stadtverwal-
tung steckt mitten in den Vorbereitun-
gen auf die Landtagswahl am 8. März. 
An diesem Tag bestimmen die Wein-
gartenerinnen und Weingartener mit, 
wie sich der neue Landtag und damit 
die Landesregierung zusammensetzt.   

Was ist neu?
Bei der Landtagswahl gilt erstmals 
das 2022 reformierte Wahlrecht in Ba-
den-Württemberg. Wichtig sind zwei 
Änderungen: Bisher hatte jede Wäh-
lerin und jeder Wähler eine Stimme, 
künftig sind es zwei Stimmen. Die Erst-
stimme geht nach wie vor an die Direkt-
kandidatin oder den Direktkandidaten 
im Wahlkreis. Wer den Wahlkreis ge-
winnt, zieht sicher in den Landtag ein. 
Die Zweitstimme ist neu. Mit ihr wird 

– wie bei der Bundestagswahl – eine 
Partei gewählt. Insgesamt haben 21 
Parteien eine Landesliste eingereicht.
Die zweite Neuerung betrifft das Wahl-
alter: Von nun an dürfen bereits 16-Jäh-
rige ihre Stimme abgeben. Bisher lag 
die Altersgrenze bei 18 Jahren. Wer 
wahlberechtigt ist, bekommt automa-
tisch eine Wahlbenachrichtigung per 
Post.
 
Wann kommt die Wahlbenachrich-
tigung?
Die Stadt wird die Wahlbenachrichti-
gungen Anfang Februar verschicken. 
Auf dem Schreiben finden Sie Ihre 
Wählernummer und die Adresse Ihres 
Wahllokals sowie Hinweise, wie Sie – 
falls gewünscht – Ihre Briefwahlunter-
lagen beantragen können.

Aktuelle Infos im Internet
Alles, was Sie zur Stimmabgabe in 
Weingarten wissen müssen, erfahren 
Sie in den kommenden Wochen im 
Amtsblatt sowie laufend aktualisiert 
unter auf unserer Schwerpunktseite 
www.stadt-weingarten.de/wahl2026.

Text und Bild: Carolin Schattmann

EHRENAMT

Stadtputzete findet im  
März statt   
Am Freitag und Samstag, 20. und 21. März, putzt Weingarten sich wieder 
heraus: Vereine, Studierende, Firmen, Schulen, aber auch Familien, Freun-
de und Einzelpersonen sind eingeladen, sich das Datum zu notieren und 
bei der Aktion Müll und Zigarettenstummel auf Straßen und Grünflächen 
einzusammeln.

Schon seit 15 Jahren sind die ehrenamt-
lichen Stadtverschönerer des Projekts 
„Patenschaften für ein Stück Weingar-
ten“ in der ganzen Stadt unterwegs. 
Sie kümmern sich liebevoll um viele 
kleine Ecken, Gehwege und Brunnen, 
sammeln weggeworfene Verpackungen 
und Kippen ein und schmücken Pflan-
zentröge und Heiligen-Standbilder. Im 
Frühjahr ist wieder Zeit für eine gro-
ße Aktion, zu der die gesamte Bevöl-
kerung eingeladen ist: Bei der nächs-
ten Stadtputzete am 20. und 21. März 
sollen möglichst viele Freiwillige die 
Stadt von Unrat befreien, den andere 
Menschen achtlos hinterlassen haben. 
Auch Schulen und Kindergärten dürfen 
sich wieder melden. Die Stadtputzte 
will das Bewusstsein darauf lenken, 
was gedankenlos entsorgter Müll an-
richtet. 

Schwerpunkt: Zigaretten
Ein großes Problem sind – trotz drohen-
den Bußgeldern – weggeworfene Ziga-
retten. Sie enthalten Gifte wie Arsen 
oder Blei, die Filter zersetzen sich erst 
nach vielen Jahren. Nach und nach wer-

den die Chemikalien in die Umwelt ab-
gegeben und gelangen in Böden, Flüsse 
und letztlich ins Grundwasser. Zigaret-
tenstummel sind zudem schwierig zu 
beseitigen, denn sie bleiben in Fugen 
und Ritzen stecken – unerreichbar für 
die Kehrmaschinen des Baubetriebs-
hofs. Mühsam sammeln ehrenamtliche 
Paten sie von Hand ein.

Interessierte finden alle Termine und 
Informationen zur Stadtputzete unter 
www.stadt-weingarten.de/stadtputzete.

Auch Kindergartenkinder sammeln flei-
ßig mit.

Text: Carolin Schattmann
Bild: privat
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Das Trauzimmer im Weingartener 
Amtshaus verbindet historische Sub-
stanz mit zeitgemäßem Komfort und 
schafft damit einen stimmungsvollen 
Rahmen für standesamtliche Eheschlie-
ßungen. Besonderer Blickfang sind die 
historischen Buntglasfenster. Ihre far-
benprächtigen Motive greifen regionale 
Traditionen auf: Szenen vom Blutritt 
und der Fasnet erzählen von Geschich-
te, Brauchtum und gelebter Identität. Je 
nach Tageslicht tauchen sie den Raum 
in ein warmes, festliches Farbspiel und 
verleihen jeder Trauung eine unver-
wechselbare Atmosphäre.

Das Trauzimmer ist auf Gesellschaften 
mit bis zu 20 Gäste ausgelegt – ideal 
für Paare, die sich eine Zeremonie in 
kleinem Rahmen wünschen. Trauter-
mine können nach Vereinbarung mit 
dem Standesamt reserviert werden, 

von Montag bis Freitag sowie an aus-
gewählten Samstagen. Anfragen sind 
unkompliziert per E-Mail möglich: 
Standesamt@stadt-weingarten.de. Im 
persönlichen Gespräch mit dem Stan-
desamt werden der Ablauf und die in-
dividuelle Gestaltung besprochen. Jede 
Trauung wird auf das Brautpaar und 
dessen Wünsche abgestimmt. Das reno-
vierte Amtshaus mit seinem Trauzim-
mer ist ein Ort, der Tradition aufgreift 
und Hochzeiten einen feierlichen Rah-
men verleiht. 

Bilder und weitere Informationen zur 
Hochzeit finden Sie auf der städtischen 
Internetseite www.stadt-weingarten.de.

Text: Theresa Koch 
Bild: Carolin Schattmann 

MOBILITÄT

VBS Verkehrsbetriebe Schussental nehmen Fahrt auf 
Die im Februar 2025 von den Kommunen Ravensburg, Weingarten, Baienfurt und Baindt gegründeten VBS Verkehrsbetriebe Schussental befinden sich 
mitten in einer dynamischen Entwicklungsphase. Mit Blick auf den Start der neuen ÖPNV-Verkehrsleistung zum 1. Januar 2027 treibt die Gesellschaft 
zentrale Projekte für den Stadtverkehr im Schussental mit hoher Geschwindigkeit voran. 

Zu Jahresbeginn wurden wichtige Un-
ternehmensverträge unterzeichnet. Der 
seit April 2025 bestehende Aufsichtsrat 
der VBS hat sich bereits in fünf Sit-
zungen mit grundlegenden Themen 
befasst, die den ÖPNV nachhaltig ver-
ändern werden. „Wir haben in kurzer 
Zeit enorm viel vorangebracht. Unser 
Ziel ist klar: ein moderner, zuverlässi-
ger und attraktiver öffentlicher Nahver-
kehr für die Menschen im Schussen-
tal“, erklären die Bürgermeisterin und 
die Bürgermeister der vier beteiligten 
Kommunen Ravensburg, Weingarten, 
Baienfurt und Baindt. „Die Entschei-
dungen, die wir aktuell treffen, prägen 
den ÖPNV der nächsten Jahrzehnte.“

Zu den wichtigsten Schwerpunkten in 
2025 zählten unter anderem die Be-
schaffung von fünf Elektrobussen, die 
Installation einer Ladeinfrastruktur auf 
dem Betriebsgelände in der Bleicher-
straße 28, die Entwicklung eines zeitge-
mäßen Designs, der Erwerb eines On-
boarding-Houses für neue Busfahrer, 
die Vorbereitung der Subunternehme-

rausschreibung, die Einführung eines 
neuen Tarifvertrages sowie Grundsatz-
beschlüsse zur Errichtung eines Erwei-
terungsbaus und eines Ladeparks auf 
dem Nachbargrundstück. 

Im Sommer 2025 wurden die fünf neu-
en Elektrobusse ausgeliefert. Weitere 
Fahrzeuge für das Jahr 2026 sind be-
reits bestellt. „Die neuen Busse sind ein 
sichtbarer Beleg dafür, wie modern und 
emissionsarm unser Angebot künftig 
sein wird. Sie sind ein wichtiger Schritt 
hin zu einer zukunftsfähigen Mobili-
tät“, betont Anton Buck, Geschäftsfüh-
rer der VBS. „Mit diesen Meilensteinen 
setzen die VBS entscheidende Impulse 
für einen leistungsstarken, nachhalti-
gen und kundenorientierten ÖPNV“, 
ergänzt Jenny Jungnitz, Prokuristin des 
Verkehrsbetriebes. 

Im Rahmen seiner Sitzung am 2. De-
zember 2025 konnte der Aufsichtsrat 
die E-Busse persönlich besichtigen und 
sich ein Bild von der technischen Aus-
stattung und dem Komfort machen. „Es 

STANDESAMT

Das renovierte Amtshaus öffnet sein Trauzimmer
Nach umfassender Renovierung präsentiert sich das Amtshaus wieder als Ort für besondere Momente – allen voran für das Ja-Wort. 

Durften sich bereits selbst ein Bild von Komfort und Ausstattung der neuen Bus-
se machen: Baubürgermeister Dirk Bastin aus Ravensburg und Bürgermeister 
Alexander Geiger im Cockpit eines der neuen Elektrobusse.

ist ein starkes Signal, diese Busse jetzt 
schon vor Ort zu sehen“, so Bürger-
meister Alexander Geiger. „Sie zeigen 
ganz konkret, wohin die Reise geht.“
Der bevorstehende Start am 1. Januar 
2027 markiert dabei den nächsten be-
deutenden Meilenstein auf dem Weg zu 

einem modernen Mobilitätsangebot für 
die Bürgerinnen und Bürger im Schus-
sental.

Text: Brigitte Schäfer
Bild: VBS

Im Amtshaus kann wieder „Ja“ gesagt werden.
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FASNET

Sonntag, 25. Januar
14.30 Uhr  Kinderball des Narrenverein Wikinger 1977 e.V. im  KBZO, 

Laurentius-Speisehaus, Stefan-Rahl-Straße 10, 
Motto:	Schule	für	Zauberei	und	Hexerei,	Kostümpflicht	
(Einlass 14 Uhr)

Freitag, 6. Februar 
14 Uhr  Seniorenball des Narrenvereins Bockstall Weingarten 1982 e.V. 

im Vereinsheim, Talstraße 91/1
19 Uhr  Hausball des Narrenvereins Bockstall Weingarten 1982 e.V. 

im Vereinsheim, Talstraße 91/1
20 Uhr  Gemeindeball St. Martin unter dem Motto „OLDIES BUT Goldies, 

Altdorf goes RETRO“ im Gemeindehaus 
St. Martin (Einlass 19 Uhr)

Samstag, 7. Februar 
14 Uhr  Kinderball der Plätzlerzunft Altdorf Weingarten 1348 e.V. und des 

Narrenvereins Bockstall 
Weingarten 1982 e.V. im Kultur- und Kongresszentrum, 
Motto: Wilder Westen (Einlass 13.30 Uhr)

20 Uhr  Großer Plätzlerball der Plätzlerzunft Altdorf Weingarten 1348 e.V. 
im Kultur- und Kongresszentrum, Motto: 90er Jahre (Einlass 19 Uhr)

Mittwoch, 11. Februar 
19 Uhr Brunnenputzete am Plätzlerbrunnen

Donnerstag, 12. Februar 
8.30 Uhr  Fasnetsverkünden der Plätzlerzunft Altdorf-Weingarten 1348 e.V. in 

der Innenstadt 
9.30 Uhr  Schülerbefreiungen an den Weingartener Schulen 
11 Uhr Rathaussturm am Rathaus
13.30 Uhr  Kindernarrenbaumsetzen am Rathaus mit närrischem Kinderpro-

gramm 
14.30 Uhr   Kinder- und Narrenbaumumzug mit anschließendem Narrenbaum-

setzen auf dem Münsterplatz 
19 Uhr Hemdglonkerumzug durch die Innenstadt

Freitag; 13. Februar
12 Uhr Schlösslesturm zum 50-jährigen Jubiläum der Schlössle
15.15 Uhr Mostclubsitzung im Gasthaus Rössle

Samstag, 14. Februar
11 Uhr  Narrenverbrüderung mit Milka und Schwarze Veri Zunft vor dem 

Rathaus
 
Sonntag, 15. Februar 
10.30 Uhr Fasnetsgottesdienst in der Marienkirche, St.-Konrad-Straße 28 
14 Uhr  Großer Narrensprung durch die Innenstadt
 
Dienstag, 17. Februar 
10 Uhr  Brezelwerfen in der Innenstadt mit den Kindergärten und den  

Schulkindern
19.15 Uhr Fasnetsverbrennen auf dem Münsterplatz beim Narrenbaum
  
PLÄTZLERTHEATER 2026 „Residenz Schloss & Riegel“
Komödie in drei Akten von Winnie Abel, Plausus Theaterverlag
Die	Aufführungen	finden	im	katholischen	Gemeindehaus	St.	Martin,	Irmentrud-
straße 12, statt.

Aufführungen: 
Freitag, 13. März, 19.30 Uhr 
Samstag, 14. März, 19.30 Uhr 
Sonntag, 15. März, 14 Uhr 
Freitag, 20. März, 19.30 Uhr 
Samstag, 21. März, 19.30 Uhr 
Eintritt: VVK 10 Euro / AK 12 Euro;  Schüler / Studenten / Menschen mit Be-
hinderung / Rentner: 8 Euro 
VVK: telefonisch bei Heike Walser (0751 / 76 43 258)
 

Weitere Informationen finden Sie auch auf den Internetseiten der Verei-
ne und Zünfte: 
www.plaetzlerzunft.de
www.narrenvereinwikinger.de
www.nv-bockstall.de

Für alle Veranstaltungen:
Parkmöglichkeiten für Pkw: mehrere Tiefgaragen in Citynähe (Löwenplatz, 
Stadtgarten und Postplatz) sowie beim Kultur- und Kongresszentrum. Mit 
Ausnahme vom Fasnetssonntag auch auf dem Festplatz.
Busanfahrt: Aus Richtung Baindt und Ravensburg mit normalem Linienver-
kehr.

Narrenfahrplan 2026
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Kohl-Frey leitete zuvor das Kommu-
nikations-, Informations-, Medien-
zentrum (KIM) und damit die IT- und 
Bibliotheksdienste der Universität 
Konstanz und war im Juni zum neuen 
Kanzler der PH gewählt worden. Als 
Kanzler ist er hauptamtliches Mitglied 
des Rektorats für den Bereich der Wirt-
schafts- und Personalverwaltung und 
leitet die Hochschulverwaltung.

Nach dem Studium der Volkswirt-
schaftslehre und Politikwissenschaft an 
der Universität Mannheim und dem Re-
ferendariat für den höheren Dienst im 
wissenschaftlichen Bibliothekswesen 

sowie beruflichen Stationen in Frank-
furt am Main und Zürich war Kohl-
Frey seit 2001 an der Universität Kons-
tanz tätig, zuletzt als Leitender Direktor 
des Informationszentrums.

In seiner neuen Aufgabe an der PH 
Weingarten wird Kohl-Frey Schwer-
punkte in den Bereichen Hochschul-
finanzen, Digitalisierung in der Hoch-
schule und Bau-/ Sanierungstätigkeiten 
setzen. Für die gesamte Hochschule 
und insbesondere die von ihm geleite-
te Hochschulverwaltung sind ihm auch 
Fragen wie Personalentwicklung und 
Arbeitskultur besonders wichtig.

Haben Sie Ihren Alten schon entsorgt?
Ich spreche natürlich vom Christbaum, der ja jetzt schon mindestens seit einem Monat in Ihrem Wohnzimmer steht – oder eben sehr wahrscheinlich 
nicht mehr. 

Denn in der Regel kommt der Baum, 
der vor kurzem noch in strahlend schö-
nem Lichterglanz in der Wohnung stand 
und für die weihnachtliche Stimmung 
gesorgt hat, schon recht bald nach den 
Feiertagen raus auf die Straße, wo er 
von der Landjugend, dem Sportverein 
oder der Jugendfeuerwehr eingesam-
melt wird. Bei uns in der Kirche darf 
er noch stehen – und weist uns darauf 
hin, dass wir uns immer noch im Weih-
nachtsfestkreis befinden. Der endet ja 
– bekanntlich oder auch nicht – am 2. 
Februar mit Mariä Lichtmess. Bis dahin 
darf noch Weihnachten gefeiert werden, 
so seltsam das auch klingen mag. Denn 
der Alltag hat uns längst wieder einge-
holt und gefühlt ist Weihnachten weit 
weg. Geht mir ja genauso. Dennoch 
- mir gefällt diese grüne, sichtbare Er-
innerungshilfe ganz gut. Weihnachten 
soll ruhig weiterwirken. 
Das Kommen Gottes in unsere Welt 
gilt ja nach wie vor. Gott ist da, auch 

und gerade jetzt, wo das neue Jahr mit 
all seinen Herausforderungen wie ein 
offenes, unbeschriebenes Buch vor uns 
liegt. Lassen wir doch Gott mitschrei-
ben an unserem Buch des Lebens. Den 
Gott, der sich für mich und für Sie ganz 
klein gemacht hat im Kind in der Krip-
pe. Der uns sozusagen auf Augenhöhe 
begegnen möchte. Vielleicht schauen 
Sie sich ihn doch nochmal an, den grü-
nen Alten. Und freuen sich an dieser 
wunderbaren Zusage Gottes. Und wenn 
er nicht mehr in Ihrem Wohnzimmer 
steht, dann halt in der Kirche. Denn da 
darf er noch stehen – bis 2. Februar. 

Text und Bild: Pfarrer Steffen Erstling, 
Evangelische Kirchengemeinde 

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 8.

Neuer Kanzler an der PH
Zum 1. Januar hat Oliver Kohl-Frey sein Amt als Kanzler der Pädagogischen Hochschule Weingarten angetreten.

GEISTLICHES WORT

Christbaum in unse-
rem Gemeindehaus 
in Berg

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum Ziel 
gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Seien Sie 
neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

HOCHSCHULSTADT
WEINGARTEN

HOCHSCHULSTADT

Kurz berichtet
Die wichtigsten Meldungen aus den Hochschulen, kompakt zusammengefasst.

Bild: privat

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie die Verfassten Studierendenschaften zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung 
redaktionell verändert.   
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GEMEINDERAT

Nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses am 
26. Januar
Die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Montag, den 26. Januar, ab 17 Uhr im großen Sitzungssaal (Amtshaus, Kirchstra-
ße 2, 1. Obergeschoss) statt.

Auf der Tagesordnung stehen insbeson-
dere die Vorstellung über ein Zentrum 
für Klimaschutz und Nachhaltigkeit der 

RWU zusammen mit der Vhs.
Die ausführlichen Sitzungsunterla-
gen sind im digitalen Bürgerinfopor-

tal unter https://sessionnet.owl-it.de/
stadt-weingarten zu finden.

Text: Geschäftsstelle Gremium

AUS DEN FRAKTIONEN

Sperrfrist im Zuge der Landtagswahl
Aufgrund der Landtagswahl am 8. März 2026 ist im Amtsblatt im Vorfeld eine Sperrfrist von acht Wochen zu beachten.

In dieser Zeit dürfen Äußerungen der 
Fraktionen im redaktionellen Teil so-
wie indirekte werbliche Artikel für ein-
zelne Kandidaten oder Parteien nicht 
veröffentlicht werden. Wertungs- und 

werbungsfreie Termin- und Veranstal-
tungsankündigungen im nicht-amtli-
chen Teil sowie bezahlte Werbung im 
Anzeigenteil sind auch innerhalb der 
Sperrfrist möglich.

Die Stadtverwaltung kommt hiermit ih-
rem Auftrag nach, im Vorfeld von Wah-
len die gebotene Neutralität sicherzu-
stellen, und bittet um Beachtung und 
Verständnis.

Text: Sabine Weisel

AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Beschlüsse finden Sie im Nachgang der Sitzung online im digitalen Bürgerportal unter https://sessionnet.owl-it.de/stadt-weingarten.

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.

Straße: Liebfrauenstraße 56
Maßnahme: Gehwegsperrung mit Hal-
teverbot
Anlass: Vodafone BW – Tiefbauar-
beiten
Zeitraum: bis 30. Januar 2026
 
Straße: Kirchstraße 7 / Zeppelin-
straße
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Gerüstsicherung
Zeitraum: bis 31. Januar 2026

Straße: Bauernjörgstraße 16
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsper-
rung + Vollsperrung des Gehweges
Anlass: Dachgeschossausbau mit Auf-
zug
Zeitraum: bis 31. Januar 2026
 
Straße: Abt-Hyller-Straße 4
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung mit Gehwegsperrung
Anlass: Baukran Aufbau
Zeitraum: bis 11. Februar 2026
 
Straße: Marienstraße 12
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 30. April 2026

Straße: Lägelerstraße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027
 
Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-
tinshöfe
Zeitraum: bis 31. Dezember 2029
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-

ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist.
 
Text: Sandra König
 
 

AKTUELLE BAUSTELLEN
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MIGRATION UND INTEGRATION

Langfristiger Wohnraum für Geflüchtete gesucht
Weiterhin suchen Flüchtende aus der Ukraine sowie anderen Ländern Asyl und Schutz in Deutschland. Die Stadt Weingarten stellt dies vor dem Hinter-
grund vollbelegter städtischer Wohnungen vor enorme Herausforderungen. Daher richten wir erneut einen Appell an alle Eigentümer und Vermieter: 
Sollten Sie leerstehenden Wohnraum langfristig vermieten wollen, melden Sie sich bitte bei uns.  

GEBÄUDEMANAGEMENT

Neuer qualifizierter Mietspiegel 
Im Rahmen eines Kooperationsprojekts lässt die Stadt Ravensburg erneut gemeinsam mit den Nachbarkommunen Weingarten, Baienfurt, Baindt und 
Berg einen qualifizierten Mietspiegel erstellen. Mit dem Versand der Anschreiben beginnt nun die Erhebungsphase: Mieter und Vermieter werden befragt.

 

Etwa 1.700 Mieter und 1.700 Vermieter 
von Wohnungen in den fünf Kommu-
nen werden in den nächsten Tagen Post 
erhalten. Es wird zur Teilnahme an der 
Mietspiegelbefragung aufgerufen: Die 
Teilnahme an der Befragung ist durch 
das seit 2022 geltende Mietspiegelre-
formgesetz verpflichtend. Bis zum 13. 
Februar sollte an der Befragung teilge-
nommen werden. Mit der Durchfüh-
rung der Befragung wurde das ALP In-
stitut aus Hamburg beauftragt.
Die angeschriebenen Mieter und Ver-
mieter können durch Eingabe ihres per-
sönlichen Zugangscodes unter https://
www.alp-institut.de/rv-umland an der 

Online-Befragung teilnehmen. Alter-
nativ können Papierfragebögen ausge-
füllt und kostenlos an das ALP Institut 
zurückgesendet werden. Für Vermie-
ter mit größerem Wohnungsbestand 
wurde aus praktischen Gründen eine 
Excel-Maske entworfen. Diese kann 
beim ALP Institut angefordert werden.
Alle Initiatoren der Mietspiegelerhe-
bung weisen darauf hin, dass die Mit-
wirkungsbereitschaft zum Ausfüllen 
der Fragebögen ganz entscheidend für 
die spätere Qualität des Mietspiegels – 
und damit für die Darstellung der orts-
üblichen Vergleichsmiete – in den Städ-
ten und Gemeinden sein wird.

Ein qualifizierter Mietspiegel sorgt für 
Transparenz auf dem Wohnungsmarkt 
und schafft Rechtssicherheit. Er doku-
mentiert die ortsübliche Vergleichsmie-
te für verschiedene Wohnungstypen 
und ist daher von großer praktischer 
Bedeutung für den Ausgleich zwischen 
Mietern und Vermietern.
Der Schutz der persönlichen Daten wird 
gewährleistet. Das beauftragte Institut 
wurde zur Einhaltung aller datenschutz-
rechtlichen Bestimmungen verpflichtet.
Der Mietspiegel wird voraussichtlich 
im Sommer 2026 in Kraft treten. Die 
Ergebnisse werden auf den Webseiten 
der Kommunen veröffentlicht, in Wein-

garten unter www.stadt-weingarten.de/
mietspiegel.
Mehr Informationen:
Unter https://www.alp-institut.de/
rv-umland sind weitere Informatio-
nen zur aktuellen Erhebung zu finden. 
Außerdem steht das ALP Institut für 
Wohnen und Stadtentwicklung GmbH 
werktags von 9 bis 17 Uhr unter der Te-
lefonnummer 040 / 33 46 476-86 und 
der E-Mail-Adresse mieten@alp-insti-
tut.de zur Verfügung. Die Kommunen 
sind zentral zu erreichen per E-Mail 
unter mietspiegel@ravensburg.de.

Text: Pressestelle Stadt Ravensburg

Die Welle an Hilfsbereitschaft in Wein-
garten in den ersten Wochen nach Aus-
bruch des Angriffskrieges Russlands 
auf die Ukraine 2022 war beeindru-
ckend: Sach- und Geldspenden wurden 
gesammelt sowie das private Gäste-
zimmer beziehungsweise das verwais-
te ehemalige Kinderzimmer spontan 
für Geflüchtete zur Verfügung gestellt. 
Dennoch erreichen uns bis heute dra-
matische Bilder von den Kriegsschau-
plätzen – eine Entspannung der Situ-
ation im Land beziehungsweise die 
Option auf eine baldige Rückkehr der 
Menschen lässt sich derzeit nahezu 

ausschließen. Aufgrund der weiteren 
Zuzüge ukrainischer Geflüchteter nach 
Weingarten sucht die Stadt weiterhin 
dringend nach langfristigem privaten 
Wohnraum für:
• �Ukrainische Geflüchtete, die bislang 

in einer Gemeinschaftsunterkunft des 
Landkreises (beispielsweise 14 No-
thelfer) unterkommen konnten und 
zeitnah ausziehen müssen.

• �Familien aus anderen Herkunfts-
ländern, die seit einigen Jahren in 
städtischen Unterbringungen leben, 
bislang auf dem privaten Mietmarkt 
allerdings keinen Erfolg hatten. Fa-

milien mit zwei bis drei Kindern, die 
ihren Weg der Integration vorbildlich 
gemeistert haben und durch die enge 
Betreuung und Begleitung der städ-
tischen Flüchtlingssozialarbeit über 
ihre Pflichten als Mieter Bescheid 
wissen. Familien, die ihren Lebensun-
terhalt selbst bestreiten, deren Kinder 
in Kita oder Schule gehen, die sich in 
Weingarten ein neues Leben aufgebaut 
haben – aber weiterhin an den Hürden 
des privaten Mietmarktes scheitern.

Sollten Sie über ein Angebot verfügen, 
würden wir uns über eine Kontaktauf-

nahme mit dem städtischen Flücht-
lingssozialarbeiter, Angelo Hasel, sehr 
freuen (Telefon: 0751 / 405-106).
Bitte beachten Sie: Die Stadt kann 
nur in ihrer Rolle als Vermittlerin und 
Ansprechpartnerin auftreten. Etwaige 
Mietverträge müssen direkt mit den je-
weiligen Mieterinnen und Mietern pri-
vatrechtlich geschlossen werden. Die 
anfallenden Mietkosten werden zuver-
lässig durch das Jobcenter beziehungs-
weise durch die Mieter erstattet.

Text: Sabine Weisel

GOTTESDIENSTORDNUNG

KIRCHE IM BLICK
KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

Samstag, 24. Januar, Hl. Franz von 
Sales
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse

Sonntag, 25. Januar, 3. Sonntag im 
Jahreskreis
9 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 
Dienstag, 27. Januar
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)
 

Mittwoch, 28. Januar, Hl. Thomas 
v. Aquin
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse
 
Donnerstag, 29. Januar
7.25 Uhr Basilika: Schülermesse für die 
Erstkommunion-Kinder aus St. Martin 
(Marienkapelle)
 
Freitag, 30. Januar
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse mit 
den Ehren- und Hauptamtlichen der 

Kirchengemeinde („Dankeabend“).
Die Abendmesse in der Basilika ent-
fällt daher.
 
Samstag, 31. Januar, Hl. Johannes 
Bosco
Heute keine Eucharistiefeier und 
Beichtgelegenheit in der Basilika
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse 
mit Kerzensegnung und Blasiussegen
 

bei dem es 2026 darum gehen wird, 
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Schweigemeditation
Hl. Geist: montags um 18.00 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 
19.00 Uhr)
 
Rosenkranz:
Basilika: freitags 18.00 Uhr
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr

Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:
vom 26.01. – 06.02.: Pastoralreferen-
tin Verena Huber, Telefon: 01575 / 17 
17 166
 

MESSINTENTIONEN

Basilika:
Freitag, 30.01.: Jahrtag für Pauline und 
Johann Langlois
 
St. Maria:
Dienstag, 27.01.: Gedenken für: Alois 
Baier; Hannelore Leber; Juliane Hess; 
Bernadette Spielvogel; Margarete und 
Josef Anhölcher; Josef, Magdalena, Pe-
ter und Franz Anhölcher

Hl. Geist:
Samstag, 24.01.: Jahrtag für Inge Beu-
tel; Ewald Lochmüller; Klara Müller 
und verstorbene Angehörige
Mittwoch, 28.01.: Gedenken für: Jo-
hannes und Magdalena Merk und ver-
storbene Angehörige
Samstag, 31.01.: Jahrtag für Hermann 
Rupp

SEELSORGEEINHEIT

lingssozialarbeiter, Angelo Hasel, sehr 

Bitte beachten Sie: Die Stadt kann 
nur in ihrer Rolle als Vermittlerin und 

Gemeinsame KGR-Klausur
Am vergangenen Wochenende trafen sich zur Klausur im Kloster Roggen-
burg bei Illertissen die drei Kirchengemeinderäte (KGR) von St. Martin, 
St. Maria und Heilig Geist.

Da es die erste Begegnung nach der 
Wahl im März war, diente die Klau-
sur zum einen wesentlich dem gegen-
seitigen Kennenlernen, zum anderen 
aber auch dafür um die von der Di-
özese gestellten Aufgaben gemein-
sam zu beraten: Der Strukturprozess, 
bei dem es 2026 darum gehen wird, 
die neuen „Raumschaften“ zu bilden. 
Aufgrund rückläufiger Kirchensteuern 
wie auch wegen der weniger werden-
den Hauptamtlichen müssen die bis-
herigen Seelsorgeeinheiten weiter zu-
sammengefasst werden. Parallel dazu 
läuft das Projekt „Räume für eine Kir-
che der Zukunft“ mit der Maßgabe, für 
alle Seelsorgeeinheiten mindestens 30 
Prozent ihres Gebäudebestandes (Kir-

chen ausgenommen) abzugeben und 
die anderen Gebäude bis 2040 klima-
neutral zu sanieren. 
Ziel der Klausur war, sich mit bei-
den Themen intensiv auseinanderzu-
setzen, um in den nächsten Sitzungen 
diese Themen weiter beraten zu kön-
nen. Mit einer Führung durch die his-
torische Klosteranlage mit barockem 
Refektorium (Bild), Bibliotheksaal und 
Kapitelsaal, in dem wir anschließend 
und abschließend Gottesdienst feierten, 
klang die Klausur an einem für viele 
unbekannten schönen Ort jenseits der 
Iller wohltuend aus.

Pfarrer Ekkehard Schmid
Bild: Anja Röder

EK-Begegnungstag
Die Erstkommunionkinder (EK) mit El-
ternteil treffen sich am Samstag, 31. Janu-
ar, zum ersten Begegnungstag im Schön-
stattzentrum in Aulendorf. Dieses Mal 
geht es um das Thema „Eucharistie“. Wir 
treffen uns gleich dort und beginnen um 9 
Uhr mit den Erstkommunionkindern aus 
St. Maria. Die Erstkommunionkinder 
aus St. Martin und Hl. Geist beginnen 
um 13.30 Uhr. Am Sonntag, 1. Febru-
ar, treffen wir uns um 11 Uhr zu einem 
gemeinsamen Gottesdienst in Hl. Geist.

Sternsingeraktion 2026
Danke für die großzügigen Spenden
Auch in diesem Jahr haben viele Men-
schen die Sternsingeraktion mit ihren 
Gaben unterstützt:
St. Martin:  18.667,74 Euro
St. Maria: 13.378,26 Euro
Heilig Geist: 5.451,77 Euro

Kollekte Gemeinsamer Gottesdienst an 
Epiphanie: 1.597,69 Euro
Wir bedanken uns ganz herzlich für 
Ihre Spenden und wünschen Ihnen Got-
tes Segen für das Jahr 2026!

Bild: A. Otten

Adveniat-Kollekte
Dank der Kollekten bei den großen 
Weihnachtsgottesdiensten konnten 
wir in der Seelsorgeeinheit den Betrag 
von 8.470,78 Euro an das Hilfswerk 
Adveniat überweisen, das in diesem 

Jahr schwerpunktmäßig Projekte für 
„Rettet unsere Welt – Zukunft Amazo-
nas“ fördert.
Vergelt´s Gott allen großen und kleinen 
Spenderinnen und Spendern!
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Alljährlich bietet die Adventsfeier den 
passenden Rahmen für die Ehrung ver-
dienter Sängerinnen und Sänger.  Die 
Vorsitzende Marianne Simma fand 
nach einem kurzen Rückblick auf das 
vergangene Jahr lobende Worte für die 
tatkräftige Unterstützung durch die 
Vorstandschaft und dankte dem Chor 
sowie Dirigentin Edith Schwarz für 
die gute Zusammenarbeit und das gute 
Miteinander.
Anschließend wurde das Wort an Pfar-
rer Ekkehard Schmid übergeben, der 
die Urkunden des Cäcilienverbandes 
mit Abzeichen an Anna Prügel für 25 
Jahre und an Maria und Günter Auchter 

und Christine Zweifel für 40 Jahre Sin-
gen im Chor überreicht hat. Ebenfalls 
40 Jahre ist Ilse Rentmeister im Chor, 
die aber krankheitsbedingt ihre Urkun-
de nicht in Empfang nehmen konnte. 
Mit einem Geschenk des Chors wurde 
den Geehrten Dank und Anerkennung 
ausgesprochen.

Im schön geschmückten Saal war für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. Mit 
Singen und besinnlichen Texten erleb-
ten die Sängerinnen und Sänger einen 
schönen Abend.

Bild: privat

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Seniorennachmittag im  
Gemeindehaus Hl. Geist

Liebe Seniorinnen 
und Senioren,
die Weihnachts-
tage und der Jah-
reswechsel liegen 
schon wieder meh-

rere Tage zurück. Auch im neuen Jahr 
geht die Zeit wieder schnell vorbei, und 
wir wollen uns wieder treffen am Don-
nerstag, 29. Januar, um 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus Hl. Geist.

Nachdem wir Kaffee und Kuchen ge-
nossen haben, liegt es nahe, sich nach 
Beginn des neuen Jahres Gedanken zu 
machen zum Thema „Zeit“. Wie schon 
Kohelet im Alten Testament schreibt, 
hat ja alles seine Zeit. Freuen Sie sich 
auf ein paar Stunden der Begegnung 
und Unterhaltung! Das Seniorenteam 
freut sich ebenfalls, wenn Sie zahlreich 
kommen.

Christine Zweifel

Der Kirchenchor ehrt  
langjährige Mitglieder

Gemeinsam unterwegs
….Ermutigungsabend am 4. Februar um 19 Uhr im Gemeindehaus St. Maria

Das neue Jahr ist noch jung, die Tage 
sind kurz – ein guter Moment um auf-
zutanken.
Herzliche Einladung zu einem Ermu-
tigungsabend unter dem Leitwort „Mit 
meinem Gott überspringe ich Mauern“.
In ruhiger Atmosphäre mit Impulsen, 
Singen und Zeit zum Innehalten gestal-

ten Schwester Katharina mit Schwester 
Helen von der Landpastoral Isny die-
sen Abend.
Wir freuen uns auf den gemeinsa-
men Abend - Das Gemeinsam-Unter-
wegs-Team Petra Bär, Sonja Brunnbau-
er, Irene Fricker, Eva Komprecht und 
Uschi Schoepe

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Gottesdiensthinweise Basilika
Bitte beachten Sie, dass die folgenden Gottesdienste entfallen:
Freitag, 23. Januar: 18.30 Uhr 
Abendmesse
(wegen Abendmesse in St. Maria)
 
Freitag, 30. Januar: 18.30 Uhr 
Abendmesse
(wegen Abendmesse in Heilig Geist)

Samstag, 31. Januar: 8.30 Uhr 
Eucharistiefeier
anschl. Beichtgelegenheit
(wegen Besinnungstag mit Kommuni-
onkindern)
 

Melden Sie sich direkt bei unserem Zustell-Team,   
wir kümmern uns darum.

Telefon: 07154 8222-30
Online: www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?
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Dekane gehen in die Verlängerung
Die katholische Kirche in der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart stellt sich derzeit 
für die Zukunft neu auf und passt ihre 
Strukturen der Mitgliederzahl und den 
zurückgehenden Finanzen an. Bischof 
Dr. Klaus Krämer verlängerte vor die-
sem Hintergrund die Amtszeit von De-
kan Ekkehard Schmid (61) und von den 
stellvertretenden Dekanen Dr. Claus 
Blessing (55) und Thomas Bucher (55). 
Sie sind somit seit 16. Januar bis zum 
Abschluss des Strukturprojekts Ende 
2029 kommissarisch im Amt. Für die 
reguläre Dekanewahl kurz vor Weih-
nachten fanden sich im Dekanat All-
gäu-Oberschwaben, das zu den größten 
in Württemberg zählt, in dieser Um-
bruchsituation keine Priester, die sich 

für diese Aufgaben neu zur Verfügung 
gestellt hätten. 
„Mir scheint es sinnvoll zu sein, die 
Pferde nicht zu wechseln, wenn man 
sich mitten in einem Fluss befindet“, 
erklärt Dekan Schmid im Blick auf das 
anstehende Strukturprojekt. Dieses sei 
ebenso schmerzlich wie schwierig für 
alle, denen das kirchliche Leben vor 
Ort am Herzen liege. „Mich motivie-
ren daher vor allem die vielen Enga-
gierten in unseren Kirchengemeinden 
und diejenigen, die in den Kirchen-
gemeinderäten Verantwortung über-
nommen haben“, betont der Dekan. Er 
verweist auch auf die gute Zusammen-
arbeit in der Ökumene mit den ande-
ren christlichen Kirchen sowie mit den 

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 0751 / 56 127-13
 Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Carolin Augé, Pastoralreferentin, Telefon: 0751 / 561 774 -34 
Mail: carolin.auge@drs.de
Monika Gröber, Gemeindereferentin, Telefon: 0751 / 56 127-14 
Mail: monika.groeber@drs.de
Verena Huber, Pastoralreferentin, Telefon: 01575 / 17 17 166 
Mail: verena.huber@drs.de
Christiane Schupp, Pastoralreferentin, Telefon: 0751 / 56 127-16 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Claudia Weidenbach, Kinder- und Familienreferentin, 
Telefon: 0751 / 56 127-15 Mail: claudia.weidenbach@drs.de

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Kommunen und dem Landkreis Ra-
vensburg. Und im Blick auf das Team 
ergänzt er: „Ich freue mich weiterhin 
auf die herzliche Kollegialität in der 

Dekanatsleitung.“

Aus der Pressemitteilung der Diözese
Bild: Markus Waggershauser

St. Martin 
Kirchplatz 3, Telefon 0751 / 56 127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der Homepage)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr. Diens-
tag 15.00 – 17.00 Uhr

St. Maria / Hl. Geist
St.-Konrad-Str. 28, Tel. 0751 / 561 774-0, Fax 561 774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / www.katho-
lisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9.00 – 11.30 Uhr, Dienstag von 15.00 – 
17.00 Uhr
 
Katholische Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 0751 / 56 127-25, Mail: elke.rizzolo@drs.de

WEITERE INFORMATIONEN

GOTTESDIENSTE

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Sonntag, 25. Januar 2026
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
Weingarten (Pfr. Gamerdinger), an-
schließend Kirchcafé 

Sonntag, 1. Februar 2026
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
Weingarten (Pfr. Schöberl) 
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Schöberl) 

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Konstituierende Sitzung des neuen  
Kirchengemeinderats
Der neue gewählte Kirchengemeinderat hat sich am Dienstag, den 13. Januar, zu seiner ersten gemeinsamen Sit-
zung getroffen. 

Wichtige Punkte in der konstituieren-
den Sitzung waren die Wahlen in ver-
schiedene Funktionen und Ausschüs-
se. Zum Beispiel wurden die beiden 
Vorsitzenden gewählt, sie vertreten die 
Kirchengemeinde nach außen und auch 
juristisch. Zum ersten Vorsitzenden 
wurde der geschäftsführende Pfarrer, 
derzeit Pfarrer Horst Gamerdinger, ab 

April Pfarrerin Eva Ulmer gewählt, zur 
zweiten Vorsitzenden Irmgard Wahl, 
die das Amt schon in der fünften Wahl-
periode übernimmt und aus einem gro-
ßen Erfahrungsschatz zehren kann. 
Außerdem haben wir weitere Aus-
schüsse und Aufgaben besetzt und über 
Aufgaben des Kirchengemeinderats ge-
sprochen sowie uns grundsätzlich über 

die Arbeitsweise im Gremium verstän-
digt. Der Kirchengemeinderat und die 
Pfarrer leiten gemeinsam die Kirchen-
gemeinde und sind für alle Entschei-
dungen zuständig. Das betrifft unter 
anderem die Finanzen, die inhaltliche 
Ausrichtung und die langfristige Pla-
nung. 
H. Gamerdinger



12	 Ausgabe 3/2026	 Amtsblatt der Stadt Weingarten

Musical-Projekt des  
Kinderchores
Der Kinderchor der evangelischen Kirchengemeinde Weingarten veranstal-
tet wieder ein Musicalprojekt und lädt dazu alle Kinder von der ersten bis 
zur fünften Klasse ein, die Spaß am Singen haben.

Wir wollen zusammen das Musical „Noah und die Sintflut“ einstudieren. Das 

 

 
 
 

 

 

sind coole Songs zu einer spannenden 
Geschichte.
Am Samstag, 25. April, wird das Musi-
cal dann in der Stadtkirche Weingarten 
aufgeführt.

Auch ein Probenwochenende in der 
Jugendherberge Biberach ist zur Vor-
bereitung wieder geplant, vom 27. Fe-
bruar bis zum 1. März.

Wir proben jeden Mittwoch von 16.45 
bis 17.45 Uhr im Martin-Luther-Ge-
meindehaus, los geht es am 28. Januar. 
Wer mitmachen möchte, ist herzlich 
eingeladen und kommt einfach zur Pro-
be dazu.

Chorleiter Andreas Schulz

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980

– Vergnügte Elegien“. Statt üblicher 

puppen bis zur Barlach-Skulptur – mit 

bis Wiener Schule, während unter der 
beschwingten Oberfläche stets Unheil, 

   
 

 

BÜRGERSTIFTUNG

Neuer Vorstand gewählt
In der Sitzung des Stiftungsrats der Bürgerstiftung Weingarten am 9. De-
zember 2025 wurde turnusgemäß der neue Vorstand gewählt.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Dabei bedankte sich der Vorsitzende 
des Stiftungsrats, Rudolf Bindig, für die 
gute Zusammenarbeit mit dem bishe-
rigen Vorstand, dessen Aufgabe es ist, 
die Geschäfte der Stiftung zu führen.
Als Vorstand für weitere drei Jahre wie-
dergewählt wurden Anke Martin, Katja 
Binder und Gerhard Wirbel. Neu in den 
Vorstand kamen Regina Kollmann und 
Bertram Nold, so dass das Gremium 
nun aus fünf Mitgliedern besteht.
Gleich in der ersten Sitzung des neu-
en Vorstands wurde anschließend Frau 
Anke Martin als Vorsitzende des Vor-
standes wiedergewählt und die ersten 
Entscheidungen getroffen.

Die Bürgerstiftung Weingarten ist eine 
gemeinnützige, überkonfessionelle und 
überparteiliche Einrichtung für die 
Menschen in Weingarten. Sie fördert 
seit mehr als zehn Jahren Projekte wie 
den Sagenweg in der Unteren Breite, 
den Bewegungsparcours, den Trink-
brunnen, den Grillplatz Nessenreben, 
den Tafelladen, Menschen in sozialer 
Not.

Wir freuen uns über jeden Antrag, jede 
neue Stifterin und jeden neuen Stifter 
sowie über Menschen, die sich einbrin-
gen wollen. Wenn Sie sich angespro-
chen fühlen, besuchen Sie die Home-
page für weitere Informationen unter 
www.buergerstiftung-weingarten.de

Text und Bild: Regina Kollmann

Der neue Vorstand v.l. Regina Koll-
mann, Bertram Nold, Anke Martin, 
Katja Binder, Gerhard Wirbel

NACHBARSCHAFTSHILFE WEINGARTEN

Einladung zum  
Info-Nachmittag
Die Nachbarschaftshilfe Weingarten lädt alle interessierten aktiven und zu-
künftig tätigen Helferinnen und Helfer am Donnerstag, 5. Februar, um 16 
Uhr ins Gemeindehaus St. Maria zu einem Info-Nachmittag ein.

Wir bieten dieses Treffen an, um In-
formationen zum aktuellen Stand un-
seres Vereins zu bekommen, Hinweise 
zu den Rahmenbedingungen bei ei-
ner Tätigkeit als Helfer:in zu erfahren 
und wollen einen Ausblick geben, wie 
die Qualität der Nachbarschaftshilfe 
in Weingarten zukünftig gewährleis-
tet wird. Daneben soll in gemütlicher 
Runde ein Kennenlernen und ein Er-
fahrungsaustausch stattfinden.

Herzlich willkommen sind alle, die 
sich ehrenamtlich engagieren möch-
ten, denn es ist nie zu spät, alte und 
neue Hobbys und Freunde (wieder) zu 
entdecken. Probieren Sie es aus und 
finden Sie Ihren Einsatz in der Nach-
barschaftshilfe Weingarten!
In der organisierten Nachbarschaftshil-
fe sind ehrenamtlich tätige Frauen und 
Männer stundenweise für Menschen in 
unserer Stadt mit individuellem Unter-
stützungsbedarf tätig.

Die Nachbarschaftshilfe Weingarten 
wird getragen von einem institutionell 
unabhängigen Verein, den der Zusam-
menschluss sozial engagierter Men-
schen (aktuell mehr als Mitglieder) 
bildet und der von den christlichen Kir-
chengemeinden, der Stadt Weingarten 

und der Caritas Bodensee-Oberschwa-
ben tatkräftig unterstützt wird.

www.nachbarschafts 
hilfe-weingarten.de

Text und Bild: Nachbarschaftshilfe 
Weingarten
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KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kinoprogramm 
Was tun bei dem kalten Wetter? Ins Kulturzentrum Linse einen Film schauen!

DER FREMDE 
Algier 1938: Der emotionslose Ange-
stellte Meursault lebt nach der Beerdi-
gung seiner Mutter scheinbar unberührt 
weiter und beginnt eine Affäre mit Ma-
rie. Durch seinen Nachbarn Raymond 
gerät er in einen Konflikt, der an einem 
heißen Strandtag tragisch eskaliert.
Literaturverfilmung nach Albert Ca-
mus, Drama 
Fr 23.01. 20.40 
So 25.11. 18.00 
Di 27.01. - Mi 28.01. 18.00 

SPONGEBOB SCHWAMMKOPF: 
PIRATEN AHOI! 
In ihrem größten Kinoabenteuer se-
geln SpongeBob und seine Freunde 

los. Um sich zu beweisen, folgt Spon-
geBob dem Geisterpiraten Fliegender 
Holländer und erlebt ein rasantes, wit-
ziges Abenteuer bis in die tiefsten Tie-
fen der Tiefsee.
Kinderfilm 
Fr 23.01. 17.00 
Sa 24.01. - So 25.01. 16.00 
Di 27.01. 17.00 
Mi 28.01. 16.00 

SILENT FRIEND 
Im botanischen Garten Marburgs steht 
ein alter Ginkgobaum, der über ein 
Jahrhundert die Lebenswege dreier 
Menschen verbindet: einer Studentin 
1908, eines Studenten 1972 und eines 
Neurowissenschaftlers 2020, die durch 
ihn tiefgreifende persönliche Wandlun-
gen erleben.
Drama 
Fr 23.01. - Sa 24.01. 18.00 
So 25.01. 19.00 
Di 27.01. - Mi 28.01. 20.15 

DIE PROGRESSIVEN NOSTAL-
GIKER 
Frankreich in den 1950ern: Michel 
ist Bankangestellter, Hélène Haus-
frau – bis ein Unfall sie ins Jahr 2025 
schleudert. Dort werden die Rollen ver-
tauscht: Hélène wird Karrierefrau, Mi-
chel kämpft als Hausmann im Smart 
Home. Komödie 
Fr 23.01. 19.00 
Sa 24.01. 20.40 
So 25.01. 20.15 
Di 27.01. 19.00 (Franz. OmU) 
Mi 28.01. 19.00 
Do 29.01. - Fr 30.01. 20.15 
Sa 31.01. - So 01.02. 18.00 

CODE OF SURVIVAL 
CINEPHILO: anschließendes Filmge-
spräch mit Regisseur Bertram Verhaag 
Millionen Tonnen Glyphosat werden 
weltweit versprüht, doch resistente Su-
perunkräuter breiten sich zunehmend 
aus und bedrohen Nutzpflanzen. CODE 
OF SURVIVAL stellt dieser zerstöreri-

schen Landwirtschaft drei nachhaltige 
Alternativen gegenüber. Doku
25.01. 11.00 

CHARLIE DER SUPERHUND 
Danny und sein Golden Retriever Char-
lie leben normal – bis Außerirdische 
Charlie Superkräfte verleihen. Der 
Nachbarskater Puddy plant mit seiner 
Bande, selbst Ruhm und Weltherrschaft 
zu erlangen. Kinderfilm
Do 29.01. - Fr 30.01. 17.00 
Sa 31.01. 16.00 

DIE STIMME VON HIND RAJAB 
Am 29. Januar 2024 ist die sechsjährige 
Hind Rajab in Gaza in einem beschos-
senen Auto gefangen. Der Film zeigt 
ihren verzweifelten Rettungsversuch. 
Drama 
Do 29.01. - Fr 30.01. 19.00 (Arab. & 
Engl. OmU) 
Sa 31.01. 20.15 (Arab. & Engl. OmU) 

Chansonabend „Im Glanz der 
Vergeblichkeit–Vergnügte  
Elegien“
Samstag, den 31. Januar, ab 19.30 Uhr

Sebastian Krämer präsentiert im Kul-
turzentrum Linse sein Chansonpro-
gramm „Im Glanz der Vergeblichkeit 
– Vergnügte Elegien“. Statt üblicher 
Gefühlsüberschwang im Deutschpop 
setzt Krämer auf Contenance und öffnet 
den Blick auf die Abgründe des Alltags.
In seinen „Vergnügten Elegien“ ver-
webt er skurrile Figuren – von Garten-
puppen bis zur Barlach-Skulptur – mit 
fein komponierten Liedern, die zwi-
schen Heiterkeit, Melancholie, Lieb-
lichkeit und Derbheit oszillieren. Musi-
kalisch reicht das Spektrum von Swing 
bis Wiener Schule, während unter der 
beschwingten Oberfläche stets Unheil, 
Trauer und Verlorenes mitschwingen.
Eintritt: Vorverkauf 20 Euro / 15 Euro 
ermäßigt, Abendkasse 25 Euro / 
20 Euro ermäßigt.

Tickets gibt es unter www.kulturzent-
rum-linse.de/live

Texte: Kulturzentrum Linse
Bilder: Veranstalter

KULTUR

KULTUR UND REISEN WEINGARTEN E.V.

Neue Informationen
Da beim letzten Infoabend nicht alle Gäste Platz gefunden haben, bietet 
Gerhard Junginger die kulturellen Informationen zum Programm 2026 jetzt 
auch telefonisch unter der Nummer 0751 / 44 564 an. 

KULANZAMT

Frau im Handwerk
Vortrag einer Aus- und Einsteigerin in ein faszinierendes Gewerbe

Vortrag zum Thema Geigenbau: Für 
Musikfreunde, aber auch für alle, die 
sich für modernes Handwerk interessie-
ren, gibt die angehende Geigenbauerin 
Antonia Fuchs aus Ravensburg einen 
Einblick in ihr spannendes Metier. Be-
merkenswert ist dabei, dass die gelernte 
Managerin aus dem Business in den Fa-
milienbetrieb zurück wechselte und den 
Schreibtisch mit der Werkbank tauscht. 
Wer kommen mag, erhält nicht nur ei-
nen Überblick über die Feinheiten des 
Instrumentenbaus, sondern auch über 
die Situation einer alten Handwerkst-

radition, modern gelebt und vorgestellt. 
Der Eintritt ist frei. 
Ort: Broner Platz 3 „Kulanzamt” / 
Showroom Stacheder
Datum: Sonntag 1. Februar, 14 Uhr

Text: Timmo Strahm, Bild Veranstalter

Ein neuer Infoabend findet darüber hin-
aus am Mittwoch, den 18. Februar, um 
18 Uhr im Restaurant „Der Grieche” 

öffentlich statt.
Gäste sind willkommen.

Text: Gerhard Junginger
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KULTUR

Ein Jahr PAVILLON am schlössle 
Am Samstag, den 24. Januar, feiert der Pavillon sein einjähriges Bestehen im Rahmen der aktuellen Ausstellung von Marbod Fritsch IN THE BUBBLE. 

Marbod Fritsch, bekannt in Weingarten 
vor allem durch sein Denkmal auf dem 
Münsterplatz zu „500 Jahre Weingarte-
ner Vertrag“, ist bei der Feier zum ein-
jährigen Bestehen anwesend.

Stoßen Sie mit uns auf Vergangenes 
und Zukünftiges an, informieren Sie 
sich über das Ausstellungsprogramm 

2026 und den Freundeskreis in spe. Das 
Pavillon-Team freut sich auf Sie.

Samstag, 24. Januar, 14 bis 17 Uhr, 
PAVILLON am schlössle, Scherzach-
straße 1. Der Eintritt ist frei.
 
Text und Bild: Sabine Sprinz

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Reizvolle Bodenseewanderung im Winter 
Wir fahren mit Zug und Bus nach Meersburg. Zunächst werfen wir einen Blick in die winterliche Meersburger Oberstadt und wandern dann auf dem 
Höhenweg durch die Weinberge bis Hagnau und am Ufer entlang zurück.

Treffpunkt: Sonntag, 1. Februar, um 
10.40 Uhr H Charlottenplatz Weingar-
ten beziehungsweise 11 Uhr Bahnhof 
Ravensburg
(Abfahrt 11.12 Uhr). Rückkehr: gegen 
18 Uhr.
Gehzeit: 3 Stunden, 9 km, 70 hm ber-
gab.

Fahrpreis 5 Euro für Mitglieder, Gäs-
te  2 Euro extra.
Sonstiges: Wir nutzen ÖPNV.  Bitte 
bei der Anmeldung mitteilen, ob man 
ein eigenes Ticket hat und wo man zu-
steigt. Aufgrund aktueller Wege- und 
Witterungsverhältnisse kann es zu Ab-
weichungen im Programm kommen.

Anmeldung: ab 28. Januar, Telefon 
0151 /12 952 100 (AB) bis 18 Uhr am 
Vortag.
Wanderführung: Ingrid Frank, 
E-Mail: ingridfrank.rv@web.de, Tele-
fon 0176 / 84 205 030.
Mitnehmen: Vesper, Trinken, Stöcke, 
gutes Schuhwerk.

Bei schlechtem Wetter wird die Wande-
rung abgesagt, gegebenfalls Informati-
on im Ansagetext unter Telefon 0151 / 
12 998 910 ab 20 Uhr am Vortag.
Gäste sind herzlich willkommen!

bis 19 Uhr in der Halle 4 beim Gym

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Auf die Berger Höhe nach Wangen
Von Wangen aus geht es auf die Berger Höhe mit schöner Aussicht ins Allgäu. Wir überqueren die Obere Argen bei der Lottenmühle, gehen am Elitzer See 
vorbei und weiter durch Herzmann, Kolbenholz auf den Schindbüchel, wo der neue Turm der Landesgartenschau steht. Von dort aus zurück nach Wangen.

Treffpunkt: Dienstag, 27. Januar, um 
12 Uhr, Festplatz Weingarten.
Rückkehr gegen 18 Uhr
Gehzeit: ca. 3 Stunden, 11 km, 70 hm.
Fahrpreis: 6 Euro, Gäste 2 Euro extra.
Wir bilden Fahrgemeinschaften, bit-

te bei der Anmeldung mitteilen, wenn 
man auch Fahrer ist und ob man in 
Wangen mit zur Einkehr geht.
Anmeldung: ab 24. Januar, Telefon 
07529 / 14 19 (AB) bis 18 Uhr am 
Vortag.

Wanderführung: Frowin Riedmayer
Mitnehmen: Vesper, Trinken, Gutes 
Schuhwerk, Wechselschuhe, gegenen-
falls Stöcke.
Bei schlechtem Wetter fällt die Wan-
derung aus.

Gäste sind herzlich willkommen!

Texte: Margarete Schwarz

SCHACHVEREIN WEINGARTEN

Schachverein Weingarten 1 spielt 4:4 gegen Ravensburg 1
In der Bezirksliga Süd kam es nach mehreren Jahren Pause wegen Höherklassigkeit von Weingarten erstmals wieder zum Lokalderby mit der 1. Mann-
schaft der Schachfreunde Ravensburg. Der spannende Kampf endete mit einem gerechten Unentschieden.

Jede Mannschaft gewann drei Partien, 
und zwei Partien gingen Remis aus. 

So gewann für Weingarten auf Brett 1 
Julian Kraft gegen Dickich nach sehr 
passiver Eröffnung des Ravensburgers, 
dann E. Christ (2) gegen den wertungs-
stärksten Ravensburger Ringelsiep. 
Ebenso konnte Dominik Kern (6) mit 
durchschlagendem Königsangriff einen 
vollen Punkt gegen Vetter einfahren. 

Remisen gab es bei Stefan Günther (3) 
gegen Lutsch in ausgeglichener Stel-
lung und auch bei Wieland Hoffmann 
(5) gegen Schwell, hier etwas verfrüht. 
In den sauren Apfel einer Niederlage 
mussten dagegen die beiden Ersatzspie-
ler Anton Schneider (8) gegen Murat 
Özdemir und Josef Möhrle (7) gegen 

Henry Saad beißen. Schließlich verlor 
auch Dirk Schmidt (4) gegen Andreas 
Abt trotz starker Eröffnung und eines 
zwischenzeitlichen Remisangebots sei-
nes Gegners seine Partie.

Text und Bild: Josef Möhrle

Nico Ibold hatte im November die 

bei der Baden-Württembergischen 

phase tat sich Ibold noch schwer und 

jedoch mit Jakob (TTC Weisweil) und 
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SPIELEVEREIN WELTENWANDERER E.V.

Welten voller Spiele
Am 1. Februar ab 14 Uhr lädt der Spieleverein Weltenwanderer e.V. herzlich zum öffentlichen Spielenachmittag ins Haus der Familie ein.

Ob groß oder klein – bei uns kommen 
alle auf ihre Kosten! Unsere vielfäl-
tige Spielesammlung bietet spannen-
de, lustige und kreative Brettspiele für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 

Natürlich dürfen eigene Lieblingsspiele 
mitgebracht oder neue Spiele aus un-
serer Sammlung entdeckt werden. Egal 
ob Klassiker, Neuheiten oder Geheim-
tipps: Wir helfen gern beim Einstieg!

Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung ist nicht nötig. Einfach vor-
beikommen und mitspielen!
Merkt euch auch schon mal den nächs-
ten Termin vor, den 29. März.

Wir freuen uns auf euch!

Text: Jakob Brenner

TV WEINGARTEN E.V.

Die Golden Groovers suchen 
Zuwachs
Die Tanzgruppe „Golden Groovers“ vom Turnverein Weingarten sucht mo-
tivierte Kinder und Jugendliche zwischen elf und 15 Jahren, die gerne Hip 
Hop tanzen. 

on im Ansagetext unter Telefon 0151 / 

Wir trainieren jeden Mittwoch von 18 
bis 19 Uhr in der Halle 4 beim Gym-
nasium Weingarten. Wer Lust hat, 
meldet sich einfach per Mail an anna.
seidel94@gmx.de und macht eine 

Schnupperstunde aus!
Wir freuen uns sehr auf neue Gesichter.

Text und Bild: Ute Sterk

SPORT

SKIVEREIN WELFEN E.V. WEINGARTEN

Freie Plätze am Winter- 
familientag in Balderschwang
Einladung an alle wintersportbegeisterten Familien aus Weingarten und 
Umgebung am 1. März.

Am Sonntag, 1. März, laden wir Euch 
herzlich zum Winterfamilientag in Bal-
derschwang ein. Dieser besondere Tag 
richtet sich an die ganze Familie und 
bietet die perfekte Gelegenheit, ge-
meinsam den Spaß und die Freude am 
Wintersport zu erleben. Unser Ziel ist 
es, Familien für den Schneesport zu be-
geistern und durch Bewegung in der 
winterlichen Natur unvergessliche Er-
lebnisse zu schaffen.
Für die Anreise haben wir einen Bus 
organisiert, der um 7.30 Uhr am Fest-
platz in Weingarten abfährt und gegen 
18.30 Uhr dorthin zurückkehrt. Alter-
nativ besteht die Möglichkeit, indivi-
duell anzureisen.
Unser attraktives Angebot umfasst eine 
preisgünstige Busfahrt (pro Erwach-
senem ist ein Kind gratis), Ski-Kin-

derbetreuung wahlweise halbtags oder 
ganztags, vergünstigte Tagesliftkarten 
sowie ermäßigte Langlaufkurse. Zudem 
bieten wir kostenlose geführte Schnup-
per-Skitouren und Schneeschuhtouren 
an. Für alle, die keine eigene Ausrüs-
tung besitzen, steht vor Ort ein Mate-
rialverleih zur Verfügung.
Wir freuen uns auf einen erlebnisrei-
chen Tag im Schnee mit euch!
Anmeldungen sind online unter www.
skiverein-welfen-weingarten.de mög-
lich.

Text und Bild: Silvia Missenhardt

SKIVEREIN WGT. ABT. TISCHTENNIS

Junge Welfen Löwen machen mächtig Beute
Der Tischtennis-Nachwuchs des SV Welfen Weingarten hat am vergangenen Wochenende zunächst fernab der Heimat und dann in heimischen Gefilden 
groß abgeräumt.

Nico Ibold hatte im November die 
Regionsmeisterschaft Südost-Würt-
temberg gewonnen, aber dass er am 
Samstag, 17. Januar, in Plüderhausen 
bei der Baden-Württembergischen 
Meisterschaft in der Altersklasse U13 
Edelmetall holen würde, war nicht zu 
erwarten gewesen. In der Gruppen-
phase tat sich Ibold noch schwer und 
kämpfte sich knapp als Gruppenzwei-
ter in die KO-Runde. Hier räumte er 
jedoch mit Jakob (TTC Weisweil) und 

Titelaspirant Liu (TTV Ettlingen) in 
packenden Matches zwei Hochkaräter 
aus dem Weg. Nur der spätere Sieger 
Ahmed (TTV Weinheim-West) konnte 
Nico Ibolds Lauf stoppen und so war 
der hochverdiente Lohn die sensatio-
nelle Bronzemedaille!
Auf lokaler Ebene taten es ihm am 
Sonntag, 18. Januar, in Baindt bei der 
Kreisjahrgangssichtung zwei weitere 
TT-Kids vom SV Welfen gleich und 
überraschten die Konkurrenz. In der 

jüngsten Altersklasse U11 zeigte sich 
Timo Hornbacher in Topform und ge-
wann das Turnier ungeschlagen. Eben-
so spielte Sarah Fürst im gemeinsamen 
Feld der Mädchen U14/15 groß auf, 
verlor nur gegen die starke U14erin 
Wegmann (TSV Eschach) und siegte 
somit bei den U15erinnen.
Die Goldmedaillen bedeuten für die 
beiden Welfen - sowie für den Viert-
platzierten SVWler bei U11 Michel Ru-
dolph - die Qualifikation zur Bezirks-

sichtung im März.

Text und Bild: Uwe Panis

Nico Ibolds (linkes Bild); Timo Horn-
bacher (rechtes Bild, links) und Sarah 
Fürst (rechtes Bild, rechts)
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1. DV SCHWERZI WEINGARTEN 2022

Spitzenspiel mit Derbyniederlage
Jacky Darter 2 - 1. DV Schwerzi „Weingarten“ 11:7 (26:17)
Schwerzi Darter - Egal 69
Samstag 18 Uhr DartArena Baienfurt Undercover Schützen - Little Schwerzi
Samstag 19 Uhr, Piazza Wangen

Letzte Woche mussten die Weingarten 
Dartfreunde eine Niederlage in der Bo-
denseeliga  bei den Jacky Darter 2 aus 
Ravensburg im Derby und im Spiel um 
Platz 1 akzeptieren. Die Darts der Ra-
vensburger waren an diesem Abend zu 
gut für Schwerzi’s, und die Niederlage 
geht in Ordnung. Schwerzi’s rutschte in 
der Tabelle auf Platz 3 ab, ist aber mit 

einem Spiel weniger nur zwei Punkte 
hinter dem Tabellenführer.
Am Samstag empfangen die Schwerzi 
Darter in der RDVA C-Liga Egal 69 aus 
Wangen. Beide Teams stehen im Mit-
telfeld direkt nebeneinander. Egal wie 
das Spiel ausgeht, egal wird weiterhin 
vor Weingarten bleiben. Schwerzi’s ist 
es nicht egal, denn sie wollen zum ers-

ten Mal zwei Siege hintereinander fei-
ern in dieser Saison und den Abstand 
zum oberen Tabellendrittel verkürzen. 
Das Little Schwerzi Team muss in der 
RDVA B-Liga bei den Undercover 
Schützen an die Automaten. Die Reise 
geht ins Allgäu nach Wangen. Die Se-
rien von fünf ungeschlagen Spielen soll 
fortgesetzt und der zweite Platz gefes-

tigt werden. Mit guten Trainingsleistun-
gen in der vergangenen Wochen sollte 
dies aber kein Problem sein. Die Schüt-
zen stehen im gesicherten Mittelfeld 
und wollen natürlich den Platz halten. 
Ob beim Heimspiel oder auswärts freu-
en sich die Team auf Unterstützung. 

Text: Thomas Ströh

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Narrenblut tut allen gut!
Das DRK Weingarten richtet in der Fasnet einen Blutspendetermin aus.

GESUNDHEIT

Am 28. Januar richtet das Rote Kreuz 
in der Großsporthalle in Weingarten die 
monatliche Blutspendeaktion aus. Blut 
spenden ist so wichtig, denn jeden Tag 
werden unzählige Blutkonserven für 
Notfälle, Operationen und die Be-
handlung schwerer Krankheiten benö-
tigt. Gerade in den Wintermonaten ist 
die Blutknappheit besonders spürbar 
– jede einzelne Spende hilft dabei, die-
ser Knappheit vorzubeugen und Leben 
zu retten.
Damit alles reibungslos und ohne lan-
ge Wartezeiten ablaufen kann, bitten 
wir alle Spenderinnen und Spender, 
sich vorab online anzumelden. So kön-
nen Abläufe besser geplant und ein an-
genehmer Spendeprozess für alle ge-
währleistet werden.
Zusätzlich läuft die Aktion  „Leben 
retten im Doppelpack“: Wer eine Erst-
spenderin oder einen Erstspender mit-
bringt, wird mit bunten Socken der Fir-
ma Happy Socks belohnt. Eine kleine 
Geste mit großer Bedeutung – denn 
gemeinsam Blut zu spenden heißt ge-
meinsam Verantwortung zu überneh-
men, gemeinsam Lebensretter zu sein. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, helfen 

Sie mit Ihrer Blutspende und setzen Sie 
ein starkes Zeichen der Solidarität. Jede 
Spende zählt und kann den entschei-
denden Unterschied machen.

Text und Bild: DRK Weingarten

https://terminreservierung.blutspen-
de.de
1. Weingarten auswählen 
2. Termin auswählen
3. personalisiert bestätigen

HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIEN-
FURT-BAINDT-BERG E.V.

„Schluss mit anstrengend!!“ -  
Erholung für Helfende
Kennen Sie das? Angesichts der Doppelbelastung mit der Betreuung eines 
kranken oder sterbenden Angehörigen/Zugehörigen und Organisieren des 
eigenen Lebens, ist uns oft nur noch das „Bewältigen“ und „Funktionieren“ 
möglich. 

Wir müssen irgendwie durchhalten. Gefühle von Verunsicherung, Bedauern 

SOZIALES

und Traurigkeit können uns begleiten, 
wenn wir spüren, dass wir nicht so hel-
fen können, wie wir das gerne möchten. 
Und das erschöpft uns zunehmend.
In dem Vortrag geht es um die Ursachen 
und das Erkennen des Erschöpfens. Da-
bei erhalten die Teilnehmenden wert-
volle Tipps und hilfreiche alltagstaugli-
che Übungen für Momente des eigenen 
Wohlbefindens inmitten von allem.
Ort: Hospiz Ambulant, Schützenstraße 
5, Weingarten

Termin: Donnerstag, 29. Januar, 19 Uhr
Referentin: Marion Müller, Koordina-
torin des ambulanten Hospizdienstes 
Weingarten

Wir bitten um telefonische Anmeldung: 
0751 / 18 056 382

Text: Marion Müller
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TALSCHULE WEINGARTEN

Informationsnachmittag der Juniorklassen  
Die Juniorklassen der Talschule Weingarten veranstalten am Freitag, den 30. Januar, einen Informationsnachmittag für interessierte Eltern sowie Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen von Kindergärten und Grundschulen. Beginn ist um 14 Uhr. 

Ziel der Juniorklassen ist es, den Kin-
dern einen guten Start in die Grund-
schule zu ermöglichen. Durch schulna-
he und spielerische Angebote erwerben 
und festigen die Kinder Lernvorausset-
zungen, die für das Lesen, Schreiben 

und Rechnen notwendig sind.  
Die Kinder werden 20 Stunden in der 
Woche am Vormittag unterrichtet. 
Neben der sozialen und sprachlichen 
Förderung in der Gesamtgruppe findet 
Kleingruppen- und Einzelarbeit statt, 

so dass besonders auf die persönlichen 
Bedürfnisse der Kinder eingegangen 
werden kann. Eine Ganztagesbetreu-
ung ist möglich. 
Wenn Sie sich vorab über die Junior-
klassen informieren wollen, dürfen Sie 

uns gerne anrufen (07 51 / 56 192 211) 
oder uns eine Mail schreiben (info@
talschule-weingarten.de). 
 
 Text: Sibylle Maucher zen stehen im gesicherten Mittelfeld 

REALSCHULE WEINGARTEN

Viertklässlertag 
Die Realschule Weingarten lädt alle Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen sowie deren Eltern am Freitag, den 6. Februar, von 16 bis 18.30 Uhr zum 
Viertklässler-Tag an unserer Schule ein. 

Schulhausführungen, musikalische 
Darbietungen des Schulorchesters und 
viele Mitmachangebote aus den Berei-
chen Naturwissenschaften, Technik, 

Sport, Kunst und Hauswirtschaft ge-
ben Einblicke in unsere Schule. Eltern 
und Schüler haben die Möglichkeit zur 
individuellen Beratung für den bilin-

gualen Zug. 
Weitere Anmeldeinformationen und 
-unterlagen sind unter www.realschu-
le-weingarten.de verfügbar.

Text: Gabi Spieß
 
 

 

Termin: Donnerstag, 29. Januar, 19 Uhr

SCHULEN

Mondschein- 
Schneeschuhwanderung -  
ein besonderes Erlebnis!
Schneeschuhwandern in unberührten Winterlandschaften ist am Tag bereits 
ein wunderschönes Erlebnis. Eine Schneeschuhwanderung in einer Mond-
nacht ist einfach unbeschreiblich! Sichern Sie sich jetzt noch freie Restplätze.

VOLKSHOCHSCHULE

Erleben Sie am 27. Februar von 18 bis 
21.30 Uhr tief verschneite Wälder, die 
Stille der Nacht und das Glitzern der 
Schneekristalle im Mondlicht. Die-
ser Kurs ist ideal, um abzuschalten, 
die Seele baumeln zu lassen und neue 
Kräfte zu tanken. Schon nach wenigen 
Gehminuten werden sich die Augen an 
das Licht gewöhnen, jede künstliche 
Beleuchtung würde nur stören. Es ist 
keine spezielle, teure Ausrüstung er-
forderlich, sondern normale Wander-
kleidung und feste hohe Wanderschuhe. 
Eine solide Grund-Kondition sollten 
Sie allerdings schon haben, denn die 
Wanderung führt nicht nur durch fla-
ches Gelände! Nähere Informationen, 
was sinnvollerweise mitgenommen 

werden sollte, erhalten Sie bei der An-
meldung. Schneeschuhe werden zur 
Verfügung gestellt, Stöcke bei Bedarf 
ebenso.

Anmeldeschluss: 5. Februar, danach 
ist kein kostenfreier Rücktritt mehr 
möglich. Für eine Stornierung empfeh-
len wir eine Reiserücktrittversicherung. 
Bitte beachten Sie, dass die Anreise ei-
genverantwortlich organisiert werden 
muss. Der Treffpunkt ist um 18 Uhr, 
der genaue Ort im Bregenzerwald wird 
je nach Schneelage per E-Mail bekannt 
gegeben.

Text: Bianca Scherer

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr gerne für Fragen und Beratungen zur 
Verfügung! Sie erreichen die vhs telefonisch unter 0751 / 405-380 oder unter 
www.vhs-weingarten.de.
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HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen
Das Programm für die Woche 5 vom 26. bis 30. Januar im Haus am Mühlbach (HaM).

 

Montag, 26. Januar 
14.00 Uhr �Wanderer - Treffpunkt beim 

HaM; 
13.30 Uhr �Kegeln im M3 in Baienfurt, 

anschließende Einkehr im 
HaM; 

14.00 Uhr �Geselligkeit und Tanz – 
heute Live-Musik mit Rolf 
Wagner

Dienstag, 27. Januar 
14.30 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 

14.00 Uhr Holzschnitzen; 
13.30 Uhr �Übungen mit Herrn Joffroy 

zur Erhaltung und Besse-
rung der Kraft und Beweg-
lichkeit; 

16.00 Uhr TV-Sportler

Mittwoch, 28. Januar 
14.00 Uhr Mittwochswanderer; 
14.00 Uhr Französisch; 
14.00 Uhr Mühlbachchor; 
14.30 Uhr Pensionäre Finanzamt 

15.00 bis �17 Uhr Digital-Lotsen (PC- 
und Handy-Beratung) ohne 
Voranmeldung

Donnerstag, 29. Januar
Heute ist das Haus ab 17 Uhr geschlossen;  
14.00 Uhr Skat; 
14.00 Uhr Töpfern; 
14.00 Uhr Englischkurs; 
15.00 bis �17 Uhr Digitaler Stammtisch 

der Telekom 

Freitag, 30. Januar 
09.00 Uhr Line Dance; 
14.00 Uhr Schach; 
14.00 Uhr Rummikub; 
14.00 Uhr Binokel;
15.00 Uhr �Folkloretanz – Tänze aus 

aller Welt

Das gesamte Team des Haus am Mühl-
bach freut sich auf Ihren Besuch!

Text: Sonja Frank-Burkhardt

Adventskalender: Gemein-
schaft und Weihnachtszauber 
Der Weingartener Adventskalender hat auch in seinem zweiten Jahr die Vor-
weihnachtszeit in der Innenstadt auf besondere Weise bereichert. Vom 1. bis 
24. Dezember 2025 hat sich täglich ein liebevoll gestaltetes Türchen geöffnet 
und lud Bürgerinnen und Bürger jeden Alters zu kleinen Überraschungen, 
Begegnungen und stimmungsvollen Aktionen ein. 

Feierlich eröffnet wurde der Adventska-
lender im Vorhof des Schlössles durch 
Oberbürgermeister Clemens Moll. Um-
rahmt von Lichterketten, weihnacht-
lichen Klängen von „Young Brass“ 
sowie singenden Feen, Elfen und En-
geln entstand bereits zum Auftakt eine 
märchenhafte Atmosphäre. Der parallel 
stattfindende Adventsmarkt sowie das 
Engagement des Jugendgemeinderats 
und der Handballer haben für einen le-
bendigen und genussvollen Rahmen 
gesorgt.

In den folgenden Wochen zeigte sich die 
Vielfalt des Adventskalenders: Bastel- 
und Backaktionen für Kinder, Musik, 
Zauberei, Mitmachtheater, Geschich-
ten, kulinarische Angebote und besinn-
liche Momente machten die Innenstadt 
täglich zur Bühne des Miteinanders. 
Besonders auch die Mitmachangebote 
erfreuten sich großer Beliebtheit und 
zauberten vielen Kindern ein Lächeln 
ins Gesicht.

Der Weingartener Adventskalender 
machte erneut deutlich, wie wertvoll 

persönliche Begegnungen, lokale An-
gebote und gemeinschaftliches Erleben 
sind. Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len teilnehmenden Geschäften, Institu-
tionen, Vereinen sowie dem Organisa-
tionsteam rund um Christine und Lena 
Denz-Banholzer, die diese besondere 
Adventszeit möglich gemacht haben. 
Weingarten zeigte einmal mehr, was es 
ausmacht: gelebte Gemeinschaft, Nähe 
und Zusammenhalt.
 

Text: Stadtmarketing Weingarten
Bild: Marius Hartinger

SENIOREN

WEINGARTEN.IN 
STADTMARKETING GMBH

ORTSGRUPPE B90/DIE GRÜNEN

Terminankündigung
Bündnis 90/ Die Grünen laden zu zwei Veranstaltungen ein.

DIES UND DAS

Am 28. Januar zu einer Veranstaltung 
mit Kultusministerin Theresa Schopper 
um 19.30 Uhr im Theater Ravensburg 
und am 31. Januar 2026 zum Neujahr-
empfang mit der Bundesparteivorsit-

zenden Franziska Brantner um 19 Uhr 
im Schwörsaal in Ravensburg.

Text: Carmen Wunderle

ORTSVERBAND FDP

Einladung zum liberalen 
Stammtisch
Der Ortsverband der FDP Weingarten lädt am 29. Januar um 19 Uhr zum libe-
ralen Stammtisch ein. Dieser findet im Lokal „Der Grieche“ beim Tennisclub 
Weingarten statt.

Text: Alexander Parret
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BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

TelefonSeelsorge bildet Ehrenamtliche aus
Mit offenen Ohren Halt geben: Die TelefonSeelsorge Oberschwaben-Allgäu-Bodensee bietet im Jahr 2026 eine neue Ausbildungsgruppe an. Der knapp 
zweijährige, nebenberufliche Ausbildungsgang befähigt zum ehrenamtlichen, seelsorglichen Dienst am Telefon und auch zur Mail- und ChatSeelsorge.

Die Teilnehmenden bekommen Gele-
genheit, ihre Zuhör- und Beratungs-
kompetenz weiterzuentwickeln,  um 
sich im Umgang mit anderen Menschen 
feinfühliger und flexibler zu verhal-
ten. Die Ausbildung umfasst Theorie-, 
Selbsterfahrungs- und Übungseinhei-
ten. Einfühlungsvermögen, innere Be-
weglichkeit und Persönlichkeitsent-

wicklung stehen im Mittelpunkt der 
Weiterbildung, was für die Beratungs-
tätigkeit am Telefon, in der Mail- und 
Chatarbeit genauso wichtig ist wie für 
alle Lebens- und Beziehungsbereiche.
Das Ehrenamt bei der TelefonSeelsor-
ge ist unentgeltlich. Und doch „lohnt“ 
es sich für alle, die ihr Leben berei-
chern wollen durch einen Dienst, der 

auf Beziehungen und Gespräche setzt. 
Hintergründe zu Ausbildung und Mit-
arbeit gibt es bei folgenden Infoveran-
staltungen:
• Dienstag, 3. März, 16 bis 18 Uhr 
• Mittwoch, 4. März, 19 bis 21 Uhr 
Beide Termine finden im Haus der Ka-
tholischen Kirche, Wilhelmstraße 2, in 
Ravensburg statt.

Kurzfilm, Anmeldung zu den Infover-
anstaltungen, Terminplan und Bewer-
bungsbogen finden Sie unter www.te-
lefonseelsorge-ravensburg.de/node/3. 
Bei Rückfragen rufen Sie uns an unter 
0751 / 35 97 770.
Wir freuen uns über Ihr Interesse, Ihr 
Kommen und Ihre Anmeldung!
 
Text: Dr. Gabriela Piber

INTERESSENVERBAND UNTERHALT UND FAMILIENRECHT 

Hilfe, wir trennen uns - Wie geht es weiter? 
Zu Beginn einer Trennung werden wichtige Weichen gestellt: Will man sich ernsthaft einigen? Gespräche darüber sollten insbesondere am Anfang gesucht 
werden, weil dies dann oft noch möglich ist und weil vielfältiger Klärungsbedarf besteht.

Zwar gibt es häufig Verletzungen und 
Enttäuschungen, aber es müssen nun 
einmal gemeinsam dringende Entschei-
dungen getroffen werden: Wer zieht 
aus? Wer kümmert sich wann und wie 
oft um die Kinder? Manchmal braucht 
aber auch jede Seite Informationen und 
Unterstützung für die eigene Position, 
schließlich geht man jetzt getrennte, 

eigene Wege. Und manchmal geht es 
auch darum, wichtige Daten und Un-
terlagen zu ermitteln, die später wichtig 
werden können.

Ein erfahrener Ravensburger Fachan-
walt für Familienrecht des Interessen-
verbandes Unterhalt und Familienrecht 
(ISUV) zeigt bei einem Onlinevortrag 

am Mittwoch, den 28. Januar, 19 Uhr, 
auch auf, wie so unterschiedliche The-
men wie Unterhalt, Rente, Immobi-
lie und Scheidung zusammenhängen. 
Dazu gibt er viele nützliche Tipps, 
rechtliche Hinweise und beantwortet 
Fragen. Auch Fairness und kostenspa-
rende Lösungen stehen dabei im Vor-
dergrund. Einvernehmliche Einigung 

ist nicht immer leicht, aber möglich 
– vorausgesetzt, alle Beteiligten sind 
gut informiert. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 3 Euro. Anmeldung per E-Mail 
an: Ravensburgt@isuv.de (Herr Ernst) 
ist erforderlich, damit der Zugangslink 
zugeschickt werden kann.

Text: Manfred Ernst

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Geflügelpest bei Wildenten nachgewiesen
Im Landkreis ist bei drei im Gemeindegebiet Wangen erlegten Wildenten die Geflügelpest (hochpathogene Aviäre Influenza, Vogelgrippe) nachgewiesen 
worden. Das Friedrich-Loeffler-Institut hat die Probe positiv auf das Virus H5N1 getestet. Nach aktuellem Kenntnisstand handelt es sich um Einzelfälle.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Das Veterinär- und Verbraucherschutz-
amt Ravensburg hat in Abstimmung 
mit dem Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz die Lage bewertet und ist zu der 
Einschätzung gekommen, dass aktuell 
keine Aufstallungspflicht für Geflügel 
erforderlich ist. 

Dennoch bittet das Amt alle Geflügel-
halterinnen und Geflügelhalter drin-
gend, die empfohlenen Biosicherheits-
maßnahmen konsequent einzuhalten. 
Biosicherheit bedeutet insbesondere, 
direkte und indirekte Kontakte des Ge-
flügels mit Wildvögeln zu verhindern 

und hygienische Maßnahmen konse-
quent einzuhalten. Dazu zählen ins-
besondere: Tränken nur mit Leitungs-
wasser, kein Kontakt zu Wildvögeln, 
Zugang zu Ställen nur mit Schutzklei-
dung und wechselbarem Schuhwerk, 
Futter, Einstreu und Geräte unzugäng-
lich für Wildvögel lagern, Füttern aus-
schließlich im Stall oder überdachten 
Bereichen, betriebsfremde Personen 
und Haustiere von den Ställen fern-
halten, Zukauf nur aus nachweislich 
gesunden Beständen.

Tot aufgefundenes Wassergeflügel wie 
beispielsweise Enten und Schwäne so-

wie Greif- und andere Raubvögel soll-
ten nicht berührt werden. Auch Hunde 
sollten keinen Kontakt zu ihnen haben, 
da sie zur Verbreitung des Erregers bei-
tragen können. Funde sind mit genauer 
Ortsangabe an die jeweilige Kommune 
zu melden.
Die Aviäre Influenza ist eine anzeige-
pflichtige Viruserkrankung von Vö-
geln. Verschiedene Vogelarten sind un-
terschiedlich stark betroffen: während 
die Erkrankung bei Hühnern und Puten 
meist tödlich verläuft, zeigen Tauben 
und Singvögel in der Regel keine oder 
nur milde Symptome. Durch den Vo-
gelzug kommt es regelmäßig zu ver-

mehrten Ausbrüchen bei Wildvögeln, 
wodurch auch ein Risiko für gehaltenes 
Geflügel entsteht.
Unabhängig von der Anzahl der gehal-
tenen Tiere besteht für alle Geflügelhal-
tenden eine Registrierungspflicht beim 
Veterinär- und Verbraucherschutzamt. 
Wer die Registrierung noch nicht vor-
genommen hat, wird dazu aufgefor-
dert, dies über den Tierhalterantrag 
schnellstmöglich nachzuholen.
Aktuelle Informationen zur Geflügel-
pest und Checklisten sind auf www.
rv.de abrufbar.
 
Text: Susanne Birk
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Der nächste kostenlose, rund 120-mi-
nütige Kurs „Notvorsorge & Selbsthil-
fe“ findet am 27. Januar um 18 Uhr in 
der DRK-Geschäftsstelle Ravensburg 
statt. Eine vorherige Anmeldung ist 
erforderlich. Der Kurs vermittelt pra-
xisnahes Wissen und konkrete Hand-
lungsempfehlungen für Situationen 

wie Strom- oder Infrastrukturausfäl-
le. Themen sind unter anderem die Ei-
genvorsorge, das richtige Verhalten im 
Krisenfall sowie die gegenseitige Un-
terstützung im familiären und nachbar-
schaftlichen Umfeld. Ziel des Angebots 
ist es, die Handlungsfähigkeit der Be-
völkerung zu stärken. Gut vorbereitete 

Bürgerinnen und Bürger tragen dazu 
bei, das Gemeinwesen in Krisensitua-
tionen stabil zu halten und ermöglichen 
es Rettungs- und Hilfskräften, sich auf 
besonders dringliche Einsätze zu kon-
zentrieren.
 

Kontakt: breitenausbildung@rot-
kreuz-ravensburg.de, Telefon: 0751 / 
56 061-70 
Anmeldung & Termine: https://www.
kurs-anmeldung.de/go.dll?Lic=2309&-
KursTyp=NSB
 
Text: Gerhard Krayss

STIFTUNG LIEBENAU

Ehrenamtliche für Ferienfreizeiten gesucht
Auch dieses Jahr finden in den ersten beiden Wochen der Sommerferien wieder inklusive Ferienfreizeiten des Familienunterstützenden Dienstes der Stif-
tung Liebenau statt. 

Für Kinder im Alter von fünf bis zehn 
Jahren mit und ohne Handicap gibt es 
die „Martinus-Freizeit“, für Jugend-
liche zwischen elf und 16 Jahren die 
„Freizeit ab 11“. Dafür werden enga-
gierte Menschen gesucht, die Lust ha-
ben, für Kinder und Jugendliche mit 
und ohne Behinderung unvergessliche 
Tage aus Spiel, Ausflügen, Kreativan-
geboten und gemeinsamen Erlebnissen 

zu gestalten.
Damit all das gelingt, braucht das Team 
noch freiwillige Helferinnen und Hel-
fer, die Zeit, Freude und Offenheit mit-
bringen. Vorerfahrungen sind willkom-
men, aber nicht notwendig – wichtiger 
sind Herz, Teamgeist und die Bereit-
schaft, sich auf neue Begegnungen ein-
zulassen. Wer sich engagieren möchte, 
leistet nicht nur einen wertvollen Bei-

trag zur Inklusion, sondern sammelt 
auch selbst bereichernde Erfahrungen. 
Für die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer gibt es eine Aufwandsent-
schädigung.
 
Interessierte können sich melden bei
Liebenau Teilhabe gemeinnützige 
GmbH
Familienunterstützender Dienst (FUD) 

Landkreis Ravensburg
Gertrud Leyh
Parkstraße 40, 88212 Ravensburg
Tel.:  +49 751/366 339 16. Mobil: +49 
173/167 59 58
E-Mail: gertrud.leyh@stiftung-liebe-
nau.de
 
Text: Sybille Glatz

DEUTSCHES ROTES KREUZ KREISVERBAND RAVENSBURG

Große Nachfrage nach DRK-Krisenvorsorgekursen
Die Nachfrage nach dem Krisenvorsorgeseminar des DRK-Kreisverbands Ravensburg e. V. ist in den vergangenen Wochen deutlich gestiegen. Vor dem 
Hintergrund aktueller geopolitischer Entwicklungen bietet das Deutsche Rote Kreuz in Ravensburg zusätzliche Sonderkurse an.

KREBSBERATUNGSSTELLE OBERSCHWABEN/ALLGÄU

Selbstmanagementprogramm für Menschen mit Krebs
Eine achtteilige Schulung verfolgt den Hauptansatzpunkt der individuellen Bewältigung der Erkrankung. Der Alltag der Patienten steht im Mittelpunkt. 

Priska Hummel, Onkologische Fach-
pflegekraft und Palliative Care Nurse, 
leitet den achtteiligen Kurs „Fatigue 
individuell bewältigen (FIBS®)” für 
erwachsene Patienten in der Phase nach 
abgeschlossener onkologischer Be-
handlung beziehungsweise unter Er-
haltungstherapie. Die Termine finden 
an folgenden Freitagen statt, jeweils 
von 9 bis 12 Uhr: 

6. Februar, 9 bis 12 Uhr Modul 1: Ein-
führung – Formen der Fatigue
13. Februar, Modul 2: Ursachen und 
Behandlung der Fatigue
20. Februar, Modul 3: Zeit- und Ener-
giemanagement
27. Februar, Modul 4: Komplementäre 
Maßnahmen
6. März, Modul 5: Gesunder Schlaf und 
Genuss

13. März, Modul 6: Bewusster Umgang 
mit Gefühlen 
20. März, Modul 7: Ernährung
27. März, Modul 8: Individuelle All-
tagsgestaltung
Achtung: Dieser Kurs kann nur kom-
plett gebucht werden und ist für Pati-
enten mit onkologischer Grunderkran-
kung.
Ort: Oberschwabenklinik St. Elisa-

bethen-Klinikum Ravensburg, Station 
C41
Anmeldung bei der Krebsberatungs-
stelle Ravensburg vormittags unter 
der Telefonnummer: 0751 / 872 593 
oder unter krebsberatung@oberschwa-
benklinik.de.

Text: Carmen Zwerger

FORSTAMT

Baumfällungen in Nessenreben
Im Stadtwald rund um das Schwimmbad in Nessenreben werden in diesem Winter Baumfällarbeiten durchgeführt. Betroffen ist der Bereich zwischen 
ehemaligem Schießplatz und Grillplatz. 

Um eine Gefährdung von Waldbesu-
chenden zu vermeiden, sind im ange-
gebenen Zeitraum Waldwege für den 
Besucherverkehr abschnittsweise voll 
gesperrt. Die Fällarbeiten sind erfor-

derlich, um die Verkehrssicherheit auf 
Waldwegen herzustellen, klimastabile 
Baumarten zu fördern sowie für Bevöl-
kerung und holzverarbeitende Industrie 
eine regionale Ressource als Baustoff 

und Energieträger bereitzustellen. Die 
Arbeiten erfolgen waldschonend durch 
Einzelbaumentnahmen. Wir bitten alle 
Erholungssuchenden, die Absperrun-
gen zu beachten und auf andere Wald-

bereiche auszuweichen.

Text: Christoph Schaaf
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SCHMIEDER & PARTNER GMBH
Im Juni 2025 haben wir unsere neuen Räum-
lichkeiten am wunderschönen Münsterplatz 3 
in Weingarten bezogen. 

Unsere Tätigkeiten seit 1987: 
Immobilienvermittlungen und Vermietungen 
mit besonderen Konditionen, WEG-Verwal-
tung größerer Wohnanlagen.

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihren 
Anruf oder Ihre E-Mail.

Ihr Ansprechpartner:
Herr Yannick Schmieder, 
Tel. 0751 997 290 10
Münsterplatz 3, 88250 Weingarten
www.schmieder-partner.de
schmieder.gmbh@schmieder-partner.de

MIT HERZ BEGLEITEN. MIT FREUDE FÖRDERN. 

PÄD. FACHKRAFT (M/W/D)

GESUCHT FÜR UNSEREN 
MARTIN LUTHER KINDERGARTEN

Bei uns erlebst 

du gelebte Gemeinschaft, 

kurze Wege und viel Vertrauen. 

Werde Teil eines Teams, 

das füreinander da ist – 

und für die Kinder, die wir 

begleiten dürfen.

AB 01.04.2026

Vollzeit, unbefristet

ANSPRECHPARTNER
Frau Hofer und 
Frau Bakar
T 0751-553137
ml-kiga@evkirche-wgt.de

Ev. Martin Luther 
Kindergarten
Abt-Hyller-Str. 17/1
88250 Weingarten

JUBILÄUMSVERKAUF
Samstag, 31.01.2026 von 9 – 16 Uhr
Sirgensteinhalle in Vogt 

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifizierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Mediterran einkaufen und genießen!
Bio-Zitrusfrüchte
Natives Olivenöl extra
Ital. Spezialitäten
Café mit selbstgemachten Kuchen
Frische Pizza

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86

Café mit selbstgemachten Kuchen

Wir sind ein modernes, mittelständisches 
Familienunternehmen, Zulieferer in der Wohnmobilbranche und ferti-
gen für führende Wohnmobilhersteller Sitze und Polster.

Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt 

-  Bürofachkraft (m/w/d) für den Bereich Einkauf 
in Teilzeit.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an elke.miller@ms-polster.de

M & S Industriepolsterei GmbH 
Alttannerstraße 79, 88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527/5507

Wgt.-Altdorfstr.: Verkauf v. 4 x 3,5-Zi.-Whg. & 4,5-Zi.-Penthouse; Aufzug, PV, gr. 
Kellerräume, Kfw 40 etc.; bereits fortgeschrittener Bau, Fertigstellung: Juni 26

Weitere Informationen von Investor/Bauherr: Günter Ruchti, Rekuland GmbH, 
Gartenstraße 18, 88212 RV, T.: 0751-553179, Info@rekuland.de    

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

TRAUERANZEIGEN

• anonym

• kostenfrei

• 24/7 erreichbar

• mehrsprachig

• Online-Beratung:  
 www.hilfetelefon.de

Hilfetelefon

 „Gewalt 
gegen 
Frauen“
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10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zm 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

EINLADUNG

Persönliche Führungen bis 06.02.2026 möglich.
www.bz-st-konrad.de 

Elterninfoabend
am Dienstag, 27. Januar 2026, 
19:30 Uhr, Aula
AUFNAHME FÜR KLASSE 5 IM SCHULJAHR 2026/2027

Tag der offenen Tür „St. Konrad entdecken“
am Samstag, 31. Januar 2026, 
gemeinsamer Beginn um 10 Uhr

GYMNASIUM
ST. KONRAD
RAVENSBURG

30. Januar – 1.Februar
Oberschwabenhalle
Ravensburg
hausplus-rv.de

Energieeffizienz, Neubau, 
Umbau, Finanzierung, Wohnen

BAUMESSE 2026

BLEIBEN KÖNNEN,
WO ES AM
SCHÖNSTEN IST:
ZUHAUSE.
Seniorenbetreuung
einfach persönlicher
Zuhause umsorgt – 
Betreuungsdienste Haller GmbH
Tel.: 0751 185 282 10
www.homeinstead.de/ravensburg

• BETREUUNG ZUHAUSE • BETREUUNG AUSSER HAUS • HILFE BEI DER KÖRPERPFLEGE 
• AKTIVIERENDE HAUSWIRTSCHAFT • ENTLASTUNG ANGEHÖRIGER UND DEMENZBETREUUNG

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?

Fo
to

: C
BM

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Fo
to

: C
BM

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Fo
to

: C
BM

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Unsere  
Wochenend­
angebote
gültig vom 22.01. - 24.01.2026

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  
Solange der Vorrat reicht!    Robert Luigart e.K. - Rosenhäusle • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke: „Family Pack“
Putenschnitzel 
ab 1,5 kg, 100 g 

Italien 
Kiwi Gold Jumbo 
Stck.                               1,00

€

Deutschland
Chicoree
500g Beutel                  1,59

€

1,59
€

Wochenangebot
gültig vom 22.01. - 28.01.2026

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

magere Schweine­Schnitzel    
aus der Oberschale , 100 g

kesselfrische Geschlagene       
100 g

Allgäuer Alpkäse – Hartkäse aus 
Kuhrohmilch Aromatisch würzig im Ge-
schmack – D 50% Fett i.Tr., 100g                   

1,49
€

Dauerhaft günstig:
FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)
- Saiten - Weißwürste 
- Rote - Geschlagene

1,59
€

2,99
€

Belgien
Kopfsalat
Stck.                              1,29

€

Knoppers 8 Stück  
200g Pack             
Knax Gurken  

670g Glas                                                      

1,99
€

1,99
€

Rosenhäusle Apfel - Tipp:
Jonagold 
fest, süß-säuerlich  

Fördermittelberatung: Sparen Sie Zeit und Geld
Energieeffizienz: Weniger Kosten, mehr Wohnkomfort
Regionaler Service: Persönliche Beratung vor Ort

Starten Sie jetzt mit bis zu 70%* Förderung

Machen Sie Ihr Zuhause zukunftssicher

Energieberatung für
Wohngebäude und Gewerbe
Alexander Henzler
0751 / 999 919 - 0
info@kirchner-energie.de

* maximale Förderung: neue Heizung bis 70%; Gebäudehülle bis 20%

Besuchen Sie uns auf der Hausplus Messe
Oberschwabenha l l e • 30 . Januar - 01 . Februar • S tand OSH-72

Dein AOK-Team von links nach rechts: Jürgen Schmid, 
Renate Klatte, Tugba Basarslan, Lena Holtfort, 
Stefanie Lewandowski

Jetzt zur AOK 
wechseln und einen Profi-Reifen-wechsel gewinnen!Wechselwochen

Deine Winterreifen solltest du noch 
drauf lassen – zur AOK wechseln
solltest du heute!

Wir bringen PS auf die Straße:
- attraktiver Beitragssatz
- maßgeschneiderte Leistungen
- immer die AOK, die du brauchst

AOK Bodensee-Oberschwaben
Die Gesundheitskasse.

AOK

MODERNE HEIZSYSTEME
27.01. & 11. 02. / 19:00 UHR
Informieren Sie sich über effiziente und zukunftssichere 
Heizsysteme. Profitieren Sie noch von bis zu 70 Prozent 
Zuschuss! Nach der Förderzusage haben Sie bis zu
3 Jahre Zeit für die Umsetzung.
Schädler GmbH
Brielhofstraße 7 | 88213 Ravensburg
Anmeldung: 0751 93703

BERATUNGSABEND

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein!
Die Deutsche AIDS-Stiftung
klärt auf und hilft:
in Deutschland und im
besonders betroffenen
südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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